
29. Januar 2023 · Nr. 4 · 19. Jahrgang

DER BREMERVÖRDER ZEITUNG

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

Die LEB Klenkendorfer
Mühle bietet gemeinsam
mit der Arbeitsgemein-
schaft Gästeführungen
im Landkreis eine Schu-
lung zum qualifizierten
Gästeführer für den
Landkreis Rotenburg mit
dem Schwerpunkt Ge-
meinde Gnarrenburg an.

Neue Gästeführerausbildung Seite 8

Botschafter für Region gesucht
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Freunde handgemachter
Live-Musik dürfen sich
freuen: Mit Volker Rechin
(Foto) und Norman Keil
gastieren zwei Song-
schreiber in Selsingen.
Sie spielen jeweils solo
mit Gitarre und sind kei-
ne Unbekannten mehr in
Selsingen.

Konzert in der Kirche Seite 5

Zwei Solisten in Selsingen

Wetter-Willi
Das ist wieder ein Sonntag zum Zu-
Hause-Bleiben, denkt sich Willi. Es
wird grau und ungemütlich - mit viel
Wind. Auch Regen ist möglich.

FRANKFURT/MAIN. Angesichts
gestiegener Kreditzinsen
und teurer Materialien müs-
sen Immobilienkäufer und
Bauherren wesentlich mehr
Geld mitbringen.
Steuerten Eigennutzer

2021 noch im Schnitt gut
111.000 Euro an eigenen
Mitteln zum Bau oder Kauf
einer Immobilie bei, stieg
der Betrag im vergangenen
Jahr um gut ein Viertel auf

knapp 140.000 Euro, wie
neue Zahlen des Baufinan-
zierungsvermittlers Hüttig &
Rompf zeigen. Im Schluss-
quartal 2022 waren es dem-
nach fast 149.000 Euro.
Der Eigenkapitalanteil an

den gesamten Kosten von
Bauherren und Käufern, die
im Schnitt bei 562.000 Euro
lagen, sei von 20 Prozent 2021
auf fast 25 Prozent im vergan-
genen Jahr gestiegen. (DPA)

Gestiegene Kosten
für Hauskäufer
Höhere Kreditzinsen wirken sich aus
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Die Doping-Affäre um die
junge russische Eiskunst-
läuferin Kamila Walijewa
geht weiter. Man könne
ihr keine Schuld nachwei-
sen, sagt Russlands Anti-
Doping-Agentur. Die Welt-
Anti-Doping-Agentur dürf-
te das nicht akzeptieren.

Sport Seite 3

Weiter Gezerre um Walijewa

Lesen Sie diese Ausgabe auch online unter www.brv-zeitung.de

Liebe Leserinnen,
liebe Leser,
liebe Geschäftspartner,

seit über 20
Jahren er-
scheint das
SONNTAGS-
jOURNAL der
BREMERVÖR-
DER ZEITUNG
und versorgt
Sie Woche für

Woche mit kostenlosen Neu-
igkeiten aus der Region, aus
Vereinen und Verbänden so-
wie aus dem Werbemarkt.
Fast doppelt solange gibt die
Verlagsgesellschaft Borgardt
die RUNDSCHAU heraus. Um
aus zwei guten, im Markt eta-
blierten, Printprodukten ein
noch besseres zu machen,
verschmelzen SONNTAGS-
jOURNAL und RUNDSCHAU ab
Februar zur „RUNDSCHAU
zum Wochenende“. Nach 38
Jahren erscheint die RS zu-
künftig nicht mehr am Mitt-
woch, sondern immer freitags
– ganz nach dem Motto „Wo-
chenende schon am Freitag“.
In dem „neuen“ Anzeigen-
blatt aus dem Hause der BRE-
MERVÖRDER ZEITUNG bün-
deln wir das Beste aus beiden
Blättern: Neuigkeiten aus der
Region und von unseren Wer-
bepartnern, interessante An-
zeigen-Sonderthemen und na-
türlich wöchentliche Beilagen
unserer Kunden – zuverlässig
zugestellt. Und das weiterhin
kostenlos an rund 30.000
Haushalte. Freuen Sie sich mit
uns auf die neue „RUND-
SCHAU zum Wochenende“.
Ihr Corvin Borgardt

In eigener Sache

Das SJ wird zur
RUNDScHAU

Die Länder versuchen mit
verschiedenen Maßnahmen,
Arbeitskräfte zu gewinnen.
Damit machten sie sich ge-
genseitig Konkurrenz, kriti-
sierte der Vorsitzende des
Bundestagsbildungsaus-
schusses, Kai Gehring, - und
rief zu einem gemeinsamen
Vorgehen auf. „Wir brau-
chen einen kooperativen Bil-
dungsföderalismus statt He-
adhunting um die besten
Lehrkräfte. Der Lehrkräfte-
mangel lässt sich nur struk-
turell und in gemeinsamer
Kraftanstrengung beheben“,
sagte der Grünen-Politiker.

Bildungsgipfel im März

Der im März geplante Bil-
dungsgipfel könne ein For-
mat dafür sein. „Bildungs-
chancen, Teilhabe und
Durchlässigkeit dürfen nicht
vom Wohnort und von der
Ellenbogenmentalität einzel-
ner Ministerpräsidenten ab-
hängen.“
Dem RND-Bericht zufolge

sind deutschlandweit genau
12.341 Lehrerstellen unbe-
setzt. Aus dem Saarland,
Rheinland-Pfalz, Branden-
burg und Bayern wurden
keine Lücken und aus Hes-
sen sogar ein Überangebot
gemeldet. Im bevölkerungs-

reichsten Bundesland Nord-
rhein-Westfalen fehlen dage-
gen mehr als 8000, in
Schleswig-Holstein mehr als
200, in Sachsen-Anhalt und
Berlin mehr als 800 und in
Sachsen, Baden-Württem-
berg und Niedersachsen
mehr als 400 Lehrkräfte. Ins-
gesamt gibt es in Deutsch-
land mehr als 800.000 Leh-
rerinnen und Lehrer.
Der Präsident des Deut-

schen Lehrerverbands,
Heinz-Peter Meidinger,

nannte die Zahlen der Kul-
tusministerien „geschönt“.
Seiner Einschätzung nach
liegt die Zahl der unbesetz-
ten Lehrerstellen in
Deutschland zwischen
32.000 und 40.000. In vielen
Bundesländern würden
Stunden am Anfang des
Schuljahres je nach Lehrer-
mangel gestrichen, sodass
der Bedarf nur auf dem Pa-
pier gedeckt sei. In manchen
Ländern würden auch Eltern
oder andere Nicht-Pädago-

gen als sogenannte Schulhel-
fer eingesetzt und in der Sta-
tistik als Lehrkräfte verrech-
net.
Die Bundesländer gehen

nach Angaben ihrer Kultus-
ministerien unterschiedliche
Wege, um dem Lehrkräfte-
mangel zu begegnen. So wer-
den laut RND-Abfrage etwa
pensionierte Lehrkräfte einge-
setzt, Prämien gezahlt, damit
Lehrer bleiben, anstatt in
Rente zu gehen oder Head-
hunter mit der Arbeitskräfte-
suche beauftragt. Zudem set-
zen Länder vermehrt auf
Quer- und Seiteneinsteiger
oder auch auf ein Freiwilliges
Pädagogisches Jahr - ähnlich
einem Freiwilligen Sozialen
Jahr - an Schulen. (DPA)

Lehrer sind Mangelware
Bericht: 12.000 Stellen bundesweit unbesetzt - Verband: Zahlen geschönt

BERLIN. In Deutschland sind nach
Angaben der Kultusministerien
der Länder mehr als 12.000
Lehrerstellen unbesetzt. Das
geht aus einer Umfrage des Re-
daktionsnetzwerks Deutsch-
land (RND) in den 16 Bundes-
ländern hervor. Die Zahlen
spiegeln nach Ansicht des
Deutschen Lehrerverbands al-
lerdings nicht die tatsächliche
Lage wider und seien „ge-
schönt“.

Die Bundesländer versuchen mit unterschiedlichen Mitteln, neue Lehrer zu gewinnen. Thüringen setzt
unter anderem auf eine Plakataktion. FOTO: SCHUTT/DPA
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»Wir brauchen einen kooperativen
Bildungsföderalismus statt Headhunting

um die besten Lehrkräfte.«
Kai Gehring (Grüne), Bundestagsbildungsausschuss

Ihr Sanitätshaus in Bremervörde

www.reha-team-busch.de

Sanitätshaus Bremervörde
Neue Str. 30-31 27432 Bremervörde

Telefon: 0 47 61/ 92 13 00

EINLAGEN
individuell
auf Ihre
Bedürfnisse
durch
tägliche
Meister-
präsenz
angepasst!

Mo. - Fr.

8.30 -18 Uh
r

exklusive Bäderwelt und
Kompetenzzentrum Heizung/Solar/Elektro

BÄDERTAG 2023
Sichern Sie sich Ihren Bädertag-Rabatt von 20 %*

* Rabatt bezieht sich auf das
komplette Sanitärmaterial.
Aktion gültig bis zum 04. 02.2023

04. 02. 2023, 9.00 – 17.00 Uhr

Freuen sich auf Ihren Besuch:
Die Fachberaterinnen Michaela Gast, Birgit Guth und Melanie Gerdts (v. l.).

Mit ihren neuesten Trends
sind dabei:

FLIESEN TEAM HARSEFELD
Fliesen wie Du sie magst sehenswert und zeitgemäß

Diverse
Einzelstücke
zu Sonder-
preisen.

Industriestr. 1 • 27446 Selsingen • 04284 9309-0 •mail@pape-haustechnik.de • www.pape-haustechnik.de

Sonntag

12. Februar 2023
von 11 - 17 Uhr

Hotel Daub, Bremervörde

präsentiert von der

BREMERVÖRDER
HOCHZEITSMESSE

16.

Tage der
offenen Tür

30.- 31.01.2023
Actic Fitness im Delphino Bremervörde
Am Lagerberg 36, 27432 Bremervörde,

(04761)9248320, bremervörde@acticfitness.de
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NAIROBI. Mehr als 6000 große
Wildtiere sind allein im kenia-
nischen Amboseli-National-
park im vergangenen halben
Jahr der anhaltenden Dürre
zum Opfer gefallen. Wie der
Internationale Tierschutz-
Fonds (IFAW) mitteilte, star-
ben dort seit Beginn der Auf-
zeichnungen vor vier Jahr-
zehnten noch nie so viele Tie-
re während einer Dürre. „Die
kurzen Regenfälle reichen
nicht aus, damit sich die für
Wildtiere lebenswichtige Ve-
getation erholen kann“, sagte
Robert Kless, Leiter des IFAW
Deutschland. Die Bilanz in
dem Nationalpark ist dem-
nach verheerend. Zwischen
Juni und November seien
rund 130 Elefanten, 3900
Gnus und 1400 Zebras infolge
der Dürre gestorben. Auch
mehr als 90 der bedrohten
Massai-Giraffen hätten die
Trockenperiode nicht über-
lebt. Das Land erlebt die
schlimmsten Dürre seit 40
Jahren.

Kenia

Mehr als 6000
Wildtiere verendet

HUNTINGDON. Knapp 50 Jahre
nach Vergewaltigung und
Mord an einer Jugendlichen
ist ein Mann in England für
die Tat zu lebenslanger Haft
verurteilt worden. Das melde-
te die britische Nachrichten-
agentur PA in der englischen
Stadt Huntingdon. Der inzwi-
schen 75-Jährige hatte sein 15
Jahre altes Opfer im Londoner
Stadtteil Islington im Jahr 1975
in deren eigenem Zuhause
vergewaltigt und anschlie-
ßend getötet. Der Mann war
zwar nur ein Jahr später ange-
klagt worden, wurde aber
freigesprochen und lebte jahr-
zehntelang unbehelligt. Spä-
ter konnte er mittels einer
DNA-Probe dann doch noch
überführt werden. Eine Geset-
zesänderung aus dem Jahr
2003 ermöglichte es, unter
Umgehung des Grundsatzes
„Ne bis in idem“, wonach nie-
mand zwei Mal für dasselbe
Verbrechen belangt werden
kann, ein erneutes Verfahren
gegen ihn einzuleiten.

Großbritannien

Nach 48 Jahren:
Mörder verurteilt

PARIS. Die Zahl der Geburten in
Frankreich ist im vergangenen
Jahr auf den niedrigsten Stand
seit 1946 gesunken. Die Zahl
sank im Vergleich zu 2021 um
19.000 auf 723.000 Geburten,
teilte die Statistikbehörde in
Paris mit. Die Zahl der Sterbe-
fälle stieg um 5000 auf
667.000, womit die Differenz
aus Geburten und Sterbefällen
auf den niedrigsten Stand seit
dem Zweiten Weltkrieg sank.
Die Bevölkerungszahl stieg vor
allem dank der Migration den-
noch um 0,3 Prozent auf 68,0
Millionen. Die Zahl der Gebur-
ten sinkt in Frankreich bereits
seit 2015, nur 2021 gab es ei-
nen kleinen Anstieg. 2022 be-
kamen Frauen in Frankreich im
Durchschnitt 1,8 Kinder.

Frankreich

Geburtenrate
extrem niedrig

ANCHORAGE. Ein Eisbär hat im
Westen Alaskas zwei Men-
schen angegriffen und getö-
tet. Das Tier sei ersten Berich-
ten zufolge zunächst mehre-
ren Menschen im Ort Wales
nachgejagt und habe dann ei-
ne Frau und einen Jugendli-
chen tödlich verletzt, hieß es
in einer Mitteilung der Poli-
zei. Ein Anwohner habe den
Bären schließlich erschossen.
Weitere Details waren zu-
nächst nicht bekannt. Polizei
und Behörden wollten in das
Gebiet reisen, „sobald die
Wetterbedingungen dies zu-
lassen“. Nach Angaben der
Zeitung „Anchorage Daily
News“ kommen solche Angrif-
fe hier äußerst selten vor.

Alaska

Eisbär tötet
zwei Menschen

Große Vorratsgläser mit ge-
trockneten Steinpilzen ste-
hen auf dem grünen Kachel-
ofen. Durch die bodentiefen
Fenster ihres Esszimmers
blickt Joanna Zwierzchows-
ka auf die schneebedeckte
pommersche Landschaft.
„Dies ist meine Oase“, sagt
die 51-jährige Geschäftsfrau,
die in Danzig ein Reisebüro
betreibt. Doch die Idylle ist
gefährdet. Denn Zwier-
zchowskas Haus steht in
Slajszewo, einem Dorf an
der polnischen Ostseeküste.
Hier in der Nähe, gut 80 Ki-
lometer nordwestlich von
Danzig und etwa 300 Kilo-
meter von der Grenze zu
Deutschland, soll voraus-
sichtlich Polens erstes Atom-
kraftwerk (AKW) gebaut
werden. Nicht nur in der Re-
gion stößt das auf Wider-
stand. Auch in Deutschland
verfolgt man die polnischen
Atom-Pläne mit Sorge.

18,6 Milliarden Euro für Bau

Anfang November hat Po-
lens nationalkonservative
PIS-Regierung dem US-Kon-
zern Westinghouse den Zu-
schlag für den Bau des ers-
ten AKW im Land gegeben.
Die Baukosten sollen umge-
rechnet 18,6 Milliarden Euro
betragen. Zum Standort sag-
te Klima- und Umwelt-
schutzministerin Anna
Moskwa etwas diffus, die
Präferenz gelte „der Gegend
von Kopalino-Lubiatowo“.
Das ist der Nachbarort von
Slajszewo.
Spätestens 2026 soll mit

dem Bau des ersten Reaktor-
blocks begonnen werden,
der 2033 ans Netz gehen

soll, heißt es in dem 2021
vorgelegten Strategiepapier
„Polens Energiepolitik bis
2040“, das nach Ausbruch
des Ukraine-Kriegs aktuali-
siert wurde. Alle zwei Jahre
nach 2033 soll ein weiteres
AKW seinen Dienst aufneh-
men. Bis 2043 sollen es
sechs AKW werden. Auch
will Warschau den Bau soge-
nannter kleiner modularer
Reaktoren (SMR) durch pri-
vate Investoren fördern.
Die Atomkraftwerke sol-

len Polen beim Ausstieg aus
der Kohle helfen - gegenwär-
tig gewinnt das Land fast 80
Prozent seiner Energie aus
Stein- und Braunkohle.
Nicht nur die hohen Emissi-
onswerte sind ein Problem.
Nach Prognosen des staatli-
chen Geologischen Instituts
reichen die für den Abbau
geeigneten Steinkohlevorha-
ben noch für 50 Jahre - bei
der Braunkohle könnte
schon in 20 Jahren Schluss
sein.
Mit dem Ukraine-Krieg

und der Energiekrise hat
sich die Stimmung in der
polnischen Gesellschaft ge-
dreht. Noch im Juni 2021
waren 45 Prozent der Polen
gegen Atomkraft, 39 Prozent
dafür. In einer aktuellen Um-
frage liegt der Anteil der Be-
fürworter bei 75 Prozent.
Joanna Zwierzchowska

lenkt ihren Wagen über den
Sandweg, der zum breiten
Sandstrand von Slajszewo
führt. In einem Kiefernwald
hinter den Dünen ragen
blaue Metallpoller aus dem
Boden. Hier wurden Bo-
denproben für den mögli-
chen AKW-Standort ent-
nommen.
„Das gesamte Ökosystem

dieser Ostseeregion ist ge-
fährdet“, sagt die Aktivistin,
die in der Bürgerinitiative
Ostsee-SOS gegen den ge-
planten Bau mobil macht. In
Slajszewo und den umlie-
genden Dörfern hängen an
einigen Gartenzäunen gelbe

Plakate mit den Slogans
„Stop Atom“ und „Nein zum
AKW in Slajszewo“. Groß ist
der Protest nicht. Manche
Bürger seien zwar dagegen,
aber sie wollten keine Plaka-
te aufhängen, sagt Zwier-
zchowska. Häufig würden
Atomkraft-Gegner von den
Befürwortern als „deutsche
Agenten“ diffamiert.
Der Hinweis auf Deutsch-

land kommt nicht von unge-
fähr: Die vier Bundesländer
Brandenburg, Mecklenburg-
Vorpommern, Sachsen und
Berlin haben Polen aufgefor-
dert, das Vorhaben zu stop-
pen. „Vor dem Hintergrund

der verheerenden Atomun-
fälle in Tschernobyl und Fu-
kushima sollte auf Pläne zur
weiteren Nutzung der Kern-
energie im Interesse der Be-
völkerung und Umwelt aller
Ostseeanrainer verzichtet
werden“, heißt es in einer
Mitte Dezember veröffent-
lichten Erklärung.

Anwohner haben Angst
um Existenzgrundlage

Mit vier Strichen seines Ku-
gelschreibers markiert Bür-
germeister Wislaw Gebka
auf einer Karte die Stelle, wo
das AKW stehen soll. „Ich
kenne keine Gemeinde auf

der Welt, die begeistert wäre,
wenn alles zerstört wird“,
sagt der Verwaltungschef der
Gemeinde Choczewo, zu der
Slajszewo gehört. Viele
Menschen in der Küstenregi-
on lebten von der Vermie-
tung von Ferienwohnungen
und hätten Angst, dass ihre
Existenzgrundlage vernichtet
werde. „Aber als Beamter
muss ich die Interessen der
Gegner und die Interessen
der Befürworter vertreten
und gleichzeitig die Situati-
on Polens berücksichtigen,
das einen Platz zum Bau des
AKW braucht“, so Bürger-
meister Gebka.

Atomkraft in Polen: Erstes Atomkraftwerk an der Ostsee geplant - Protest kommt aus dem Nachbarland Deutschland

Weg von der Kohle mit Atomstrom
VON DORIS HEIMANN

SLAJSZEWO. Polen will groß in die Atomenergie einsteigen. Das ers-
te AKW des Landes soll nordöstlich von Danzig an der Ostsee ent-
stehen. In Polen ist die Mehrheit der Bürger für Atomkraft. Kritik
an dem Vorhaben kommt aus Deutschland - droht damit neuer
Ärger unter Nachbarn?

Aufkleber mit der Aufschrift „Nein zum Atom“ und „Atom Stop“ kleben am Ortsschild des polnischen Dorfs Slajszewo. In Slajszewo nord-
westlich von Danzig soll voraussichtlich das erste Atomkraftwerk des Landes entstehen. FOTO: HEIMANN/DPA
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»Das gesamte
Ökosystem dieser
Ostseeregion ist
gefährdet.«

Joanna Zwierzchowska,
Klima-Aktivistin

PALAISEAU. Ein Laser kann bei
einem Gewitter Blitzentla-
dungen zu einem Blitzablei-
ter führen. Das zeigt die Un-
tersuchung einer internatio-
nalen Forschergruppe an ei-
nem 124 Meter hohen Tele-
kommunikationsturm auf
dem Schweizer Berg Säntis.
Die Erkenntnis könnte zu ei-
nem besseren Blitzschutz für
Flughäfen, Startrampen und
große Infrastruktureinrich-
tungen führen, schreibt das
Team um Aurélien Houard
vom Laboratoire d’Optique
Appliquée in Palaiseau bei
Paris im Fachmagazin „Na-
ture Photonics“.

Versuche scheitern zunächst

Laser für den Blitzschutz
einzusetzen, wurde bereits
1974 vorgeschlagen. Im La-
bor wurde die Führung von
Blitzen durch Laser Ende
der 1990er Jahre nachgewie-
sen. Doch Versuche im Frei-
en scheiterten 2004 im US-
Bundesstaat New Mexico
und 2011 in Singapur. Dass
die Experimente am Berg
Säntis erfolgreich verliefen,
führen die Wissenschaftler
auf die um zwei Größenord-
nungen höhere Laserpuls-
Wiederholungsrate als bei
den früheren Versuchen zu-
rück. Der eingesetzte Laser
strahlte Licht von etwa ei-
nem Mikrometer (Tausends-
tel Millimeter) Wellenlänge
und mit einer Wiederho-
lungsrate von 1000 Hertz
aus.
Die Forscher profitierten

davon, dass der Turm auf
dem Säntis in den vergange-
nen Jahren immer wieder für
Messungen an Blitzen ge-
nutzt wurde. „Dieser Turm,

der etwa 100 Mal im Jahr
vom Blitz getroffen wird, ist
mit mehreren Sensoren aus-
gestattet, die den Blitzstrom,
elektromagnetische Felder in
verschiedenen Entfernun-
gen, Röntgenstrahlen und
Strahlungsquellen der Blitz-
entladungen aufzeichnen“,
schreiben die Studienauto-
ren. Sie installierten weitere
Messgeräte und zwei Hoch-
geschwindigkeitskameras,
die Blitzeinschläge mit bis zu
24.000 Bildern pro Sekunde
aufzeichneten.
Diese Kameras waren 1,4

und 5 Kilometer von der
Turmspitze entfernt und lie-
ferten nur bei guter Sicht
brauchbare Ergebnisse. Dies

war bei einem der vier aufge-
zeichneten Blitze, bei denen
der Laser eingeschaltet war,
der Fall. Die Kamerabilder
zeigen, dass sich der Blitz
mehr als 50 Meter lang um
den Laserstrahl herumwin-
det und dann in den Blitzab-
leiter des Turms einschlägt.

Kanal entlang des Lasers

Physikalisch gesehen pas-
siert wahrscheinlich Folgen-
des: Die intensiven Laser-
pulse heizen die Luft stark
auf, sodass viele Luftmole-
küle in die kühlere Umge-
bung entweichen; es entsteht
entlang dem Laserstrahl eine
Art Kanal mit sehr geringer
Luftdichte, ein sogenanntes

Filament. In diesem Fila-
ment ist die Luft erheblich
leitfähiger als in der Umge-
bung, weshalb sie Blitzablei-
tungen erleichtert. Verglei-
che mit aufgezeichneten
Blitzen ohne Laser zeigen,
dass der Blitz durch die Füh-
rung des Lasers sehr viel
zielgenauer den Blitzableiter
des Turms trifft.
„Die Ergebnisse der Sän-

tis-Versuchskampagne im
Sommer 2021 liefern Indizi-
enbeweise dafür, dass Fila-
mente, die durch kurze und
intensive Laserpulse gebildet
werden, Blitzentladungen
über beträchtliche Distanzen
leiten können“, lautet das
Fazit der Studienautoren.
Diese Ergebnisse sollten
durch weitere Versuchsrei-
hen mit neuen Konfiguratio-
nen bestätigt werden. (DPA)

Laser leiten Blitze in andere Richtung
Flughäfen und Startrampen sollen so vor Unwettern besser geschützt werden

Der Laser auf dem Schweizer Berg Säntis in Aktion. Ein Laser kann bei einem Gewitter Blitzentladungen
zu einem Blitzableiter führen. FOTO: STOLLBERG/DPA
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Der Laser strahlt Licht von etwa
einem Tausendstel Millimeter Wellenlänge.

TOULON. Sie lebte mehr als
ein Jahrhundert lang, erleb-
te zwei Weltkriege und den
Ausbruch der Spanischen
Grippe. Nun ist die franzö-
sische Schwester André tot
- und damit auch der älteste
Mensch der Welt. In der
Nacht vom 16. auf den 17.
Januar 2023 verstarb die
Frau. Sie wurde 118 Jahre
alt, wie der Bürgermeister
ihres südfranzösischen
Wohnorts Toulon, Hubert
Falco, auf Facebook
schrieb.
Die Gerontology Re-

search Group listete
Schwester André seit Ende
April vergangenen Jahres
als ältesten lebenden Men-
schen. Mit ihrem Tod rückt
in dem Ranking der Verei-
nigung von Forscherinnen
und Forschern die in Spani-

en lebende Maria Branyas
Morera mit 115 Jahren auf
den Platz des ältesten Men-
schen der Welt.
Schwester André wurde

am 11. Februar 1904 in Alès
geboren. Sie überlebte auch
mehrere Infektionen mit
dem Coronavirus. Angst ha-
be sie während der Pande-
mie nicht gehabt, weil sie
das Sterben nicht fürchte,
sagte sie dem Sender
BFMTV. Der älteste
Mensch der Welt zu sein
hatte für die Ordensfrau
auch einen bitteren Nach-
geschmack. Dem Sender
sagte sie, es erfülle sie mit
Stolz, sei aber auch ein De-
saster. „Das ist eine traurige
Ehre. Ich habe das Gefühl,
dass ich besser im Himmel
wäre und der liebe Gott
mich nicht will.“ (DPA)

Älteste Frau der
Welt gestorben
Schwester André wurde 118 Jahre alt

Schwester André, geborene Lucile Randon, betet. Mit ihr ist der äl-
teste Mensch der Welt gestorben. FOTO: TUCAT/DPA
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DORTMUND. Er war der Dort-
munder Held beim Aus-
wärtsspiel in Mainz: der
amerikanische Fußball-Nati-
onalspieler Giovanni Reyna.
Er hatte nach seiner Ein-
wechslung in der Nachspiel-
zeit das 2:1 für Borussia
Dortmund gegen den FSV
Mainz 05 erzielt. Bereits
beim 4:3 gegen den FC
Augsburg am Sonntag zuvor
war ihm der Siegtreffer ge-
lungen.
Kein Wunder also, dass

BVB-Trainer Edin Terzic voll
des Lobes für ihn ist und ihn
gegen Kritik aus seinem Hei-
matland verteidigt. „Das war
nicht leicht für ihn in den
vergangenen Wochen“, sagte
Terzic. „Wir haben häufig
mit ihm gesprochen. Die
Dinge, die ihm vorgeworfen
wurden, die können wir
nicht bestätigen. Er hat sich
bei uns nichts zuschulden
kommen lassen.“

Kritik aus den USA

Der US-Nationaltrainer
Gregg Berhalter hatte dem
20-jährigen Reyna fehlende
Einsatzbereitschaft bei der
Weltmeisterschaft in Katar
vorgeworfen und ihn insge-
samt nur 52 Minuten einge-
setzt. „Er hat bei uns hart ge-
arbeitet. Er hat seinen Job
erfüllt. Es kann so weiterge-
hen“, meinte der BVB-
Coach.
Durch den glücklichen Er-

folg legte der BVB seine
Auswärtsmisere im neuen
Jahr ab und setzte seine an-
gestrebte Aufholjagd in der
Fußball-Bundesliga fort. Wie
schon beim 4:3 gegen den
FC Augsburg am vergange-
nen Sonntag avancierte Jo-

ker Reyna zum Matchwinner
und sorgte nach zuletzt fünf
Niederlagen aus sechs Gast-
spielen wieder für ein Dort-
munder Erfolgserlebnis. Mit
31 Zählern ist die Mann-
schaft von Trainer Edin Ter-
zic damit zum Hinrunden-
Abschluss wieder im Kampf
um die Champions-League-
Plätze gut vertreten.
„Wir mussten uns den Sieg

erarbeiten. Wir müssen dar-
an glauben, dass wir in der
90. Minute ein Spiel gewin-
nen können. Darauf kann
man aufbauen, dass wir ir-
gendwann wieder den schö-
nen Fußball spielen, der in
uns schlummert“, ergänzte
Brandt.
In der dritten Minute der

Nachspielzeit war Reyna aus
kurzer Entfernung zur Stelle.

In der Anfangsphase hatte
Südkoreas WM-Teilnehmer
Jae-Sung Lee nach nicht ein-
mal zwei Minuten für das
schnellste Mainzer Saisontor
gesorgt, doch dem Dortmun-
der Neuzugang Julian Ryer-
son gelang vor 31.500 Zu-
schauern bereits in der vier-
ten Minute der Ausgleich,
ehe der BVB in der Schluss-
phase sogar drei Punkte be-
jubeln durfte. (DPA)

Reyna ist immer für den Siegtreffer gut
US-Amerikaner rettet Dortmund den Sieg in Mainz wie zuvor gegen Augsburg

Giovanni Reyna (rechts) ist beim Spiel in Mainz immer vorne dabei - wie hier im Kampf mit dem Main-
zer Angelo Fulgini. FOTO: SILZ/DPA
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»Er hat seinen Job erfüllt.
Es kann so weitergehen.«

BVB-Trainer Edin Terzic über Giovanni Reyna

....................................................................................................................................

› Am heutigen Sonntag muss
Borussia Dortmund bei Bayer
Leverkusen antreten. Anpfiff
ist um 17.30 Uhr.

Das Goldmedaillen-Emoji
für den Sieg bei den russi-
schen Eiskunstlauf-Meister-
schaften 2021 in St. Peters-
burg hat Kamila Walijewa in
ihrem Instagram-Konto wie-
der gelöscht. Es ist ungewiss,
ob sie ihren 1,2 Millionen
Followern je wieder solch
ein Jubel-Symbol präsentie-
ren kann. Denn Russlands
Anti-Doping-Agentur (Rusa-
da) hat der 16 Jahre alten
Europameisterin wegen des
positiven Doping-Tests auf
die verbotene Substanz Tri-
metazidin den nationalen Ti-
tel aberkannt, sie aber nicht
gesperrt. Eine „Schuld oder
Fahrlässigkeit“ sei nicht
nachzuweisen gewesen, hieß
es. Die Welt-Anti-Doping-
Agentur (Wada) dürfte das
Urteil kaum akzeptieren.
„Ich gehe davon aus, dass

eine Sperre folgt, auch wenn
mir das Mädchen leidtut“,
sagte Andreas Wagner, Präsi-
dent der Deutschen Eislauf-
Union. „Dass man ihr den
nationalen Titel abgenom-
men hat, wirkt so, als habe
die Rusada einen Brocken
hingeworfen, um zu zeigen:
Wir machen ja etwas.“

„Konflikt nicht zu Ende“

Auch in Russland macht man
sich keine Illusion, dass die
Causa abgeschlossen sein
könnte. „Es besteht kein
Zweifel, dass der Konflikt im
Fall um Kamila Walijewa
nach der Entscheidung der
Rusada nicht zu Ende ist“,
schrieb die Zeitung „Kom-
mersant“. Und auf dem
Sport-Portal „champi-
onat.com“ hieß es: „Bedeutet
das, dass Kamila nun voll-
ständig begnadigt ist und dass

sie antreten kann, ohne Angst
vor weiteren Strafen haben zu
müssen? Mitnichten.“
Die frühere Startrainerin

Tatjana Tarasowa - schon
immer eine Verteidigerin der
jungen Russin - begrüßte
den Rusada-Spruch. „Es gibt
noch Gerechtigkeit in der
Welt“, sagte sie. In einer Um-
frage des staatlichen russi-
schen Meinungsforschungs-
instituts „Wziom“ wurde
Walijewa sogar zur Sportle-
rin des Jahres 2022 gekürt.

Vierjährige Sperre
beantragt

Nach der Prüfung des Rusa-
da-Urteils will die Wada
über das weitere Vorgehen
entscheiden. Bereits im No-
vember hatte die Agentur
den Walijewa-Fall wegen un-
angemessener Verzögerung
dem Internationalen Sport-
gerichtshof Cas übergeben -
und eine vierjährige Sperre
beantragt.
Die Nachricht vom positi-

ven Testbefund war erst bei
den Olympischen Winter-
spielen in Peking im vergan-
genen Februar bekannt ge-
worden, nachdem die da-
mals 15-Jährige mit dem rus-
sischen Team vor den USA
und Japan Olympia-Gold ge-
wonnen hatte. Eine vorläufi-
ge Suspendierung wurde
wieder aufgehoben, sodass
sie im Damen-Einzel starten

durfte und als Topfavoritin
auf Platz vier landete.
Die US-Eiskunstläufer war-

ten seit einem Jahr darauf, ob
sie doch noch einen weiteren

Olympiasieg feiern können.
Der stets forsche Travis Ty-
gart, Geschäftsführer der nati-
onalen Anti-Doping-Agentur
Usada, erwartet, dass es vor

dem Cas schnell eine „voll-
ständige, faire und öffentliche
Anhörung außerhalb Russ-
lands“ gibt. Die Welt könne
diese eigennützige Entschei-

dung der Rusada nicht akzep-
tieren, die ein „Schlüsselin-
strument des staatlich geför-
derten Dopingbetrugs“ in
Russland war.

Eiskunstlauf: Russlands Anti-Doping Agentur kann keine Schuld oder Fahrlässigkeit der Sportlerin erkennen

Affäre um junge Russin geht weiter
VON ANDREAS SCHIRMER UND HANNAH WAGNER

MOSKAU. Die Doping-Affäre um Eiskunstläuferin Kamila Walijewa
geht weiter. Bei der EM im nahe Helsinki gelegenen Espoo von
Mittwoch bis Sonnabend fehlte nicht nur sie. Russland durfte we-
gen des Ukraine-Krieges nicht starten.

Kamila Walijewa bei den Olympischen Winterspielen in Peking. FOTO: KNEFFEL/DPA
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»Ich gehe davon aus,
dass eine Sperre folgt,
auch wenn mir das
Mädchen leidtut.«
Andreas Wagner, Präsident
der Deutschen Eislauf-Union

NYON. Der europäische Super-
cup wird zu Beginn der kom-
menden Fußball-Saison nicht
wie geplant in Kasan stattfin-
den. Die Europäische Fußball-
Union Uefa entzog Russland
die Rolle als Gastgeber, statt-
dessen wird das Duell zwi-
schen den Siegern der Cham-
pions League und der Europa
League am 16. August im Sta-
dion von Olympiakos Piräus
steigen. Das entschied das
Exekutivkomitee des Konti-
nentalverbands. Russische
Teams sind seit Ende Februar
2022 wegen des Angriffs-
kriegs Russlands in der Ukrai-
ne von Wettbewerben der
Uefa und des Weltverbands
Fifa ausgeschlossen.

Fußball

Supercup nicht im
russischen Kasan

DANZIG. Bundestrainer Alfred
Gislason würde ein mögliches
Comeback von Hendrik Peke-
ler in der deutschen Hand-
ball-Nationalmannschaft be-
grüßen. „Er ist einer der Welt-
besten in Angriff und Abwehr,
weil er beides gut kann. Er
hat sich ja nie verabschiedet
aus der Nationalmannschaft“,
sagte Gislason nach dem
28:35 im WM-Viertelfinale ge-
gen Frankreich und ergänzte:
„Das muss er entscheiden, ob
er sich das zutraut.“ Der 31
Jahre alte Pekeler ist offenbar
bereit für eine Rückkehr in die
DHB-Auswahl, von der er sich
nach den Olympischen Spie-
len in Tokio eine Auszeit ge-
nommen hatte.

Handball

Bundestrainer für
Pekeler-Rückkehr

HAMBURG. Der ehemalige HSV-
Profi Pierre-Michel Lasogga
glaubt an den Aufstieg des
Hamburger SV in die Fußball-
Bundesliga. „Wenn sie es die-
ses Jahr nicht schaffen, dann
weiß ich auch nicht. Die Kon-
kurrenz hält sich in Grenzen“,
sagte der 31-Jährige. Zweitligist
HSV versucht seit fünf Jahren,
wieder in die höchste deutsche
Spielklasse aufzusteigen. La-
sogga selbst verpasste 2019 mit
dem Club den direkten Wieder-
aufstieg. Vor dem Start der
Rückrunde lag der HSV auf
dem zweiten Platz, zwei Punkte
hinter Tabellenführer Darm-
stadt 98. Der Vorsprung auf
den vierten Rang betrug fünf
Punkte. Zum Auftakt der Rück-
runde empfängt der HSV am
heutigen Sonntag (13.30
Uhr/Sky) Eintracht Braun-
schweig. „Gefühlt bin ich jedes
Jahr guter Dinge. Dann kommt
immer die Zeit des Einbruchs“,
sagte Lasogga weiter. Der Ta-
bellen-14. aus Braunschweig sei
aber ein guter Gegner, um in
die Rückrunde zu starten.

Fußball

„HSV Favorit im
Aufstiegsrennen“

FRANKFURT/MAIN. Die 3. Fuß-
ball-Liga hat auch die Corona-
Saison 2021/22 überraschend
gut verkraftet und wird immer
erfolgreicher. Das geht aus
dem Saisonreport des Deut-
schen Fußball-Bundes (DFB)
hervor. „Corona scheint über-
wunden, sowohl was die Zu-
schauerzahlen angeht als auch
die wirtschaftliche Entwick-
lung. Wir haben das gemein-
sam gemeistert, zum Teil mit
Staatshilfen, zum Teil auch aus
eigener Kraft“, sagte Tom
Eilers, Vorsitzender des Aus-
schusses 3. Liga im DFB. Trotz
eines Rückgangs des durch-
schnittlichen Eigenkapitals von
817.000 auf 526.000 Euro der
18 Vereine fiel dieses die dritte
Saison in Serie positiv aus.
Neun Clubs verfügen über ein
positives Eigenkapital, vier
Vereine erwirtschafteten einen
Saisonüberschuss. Die beiden
in der 3. Liga spielenden 2.
Mannschaften der Bundesliga-
Vereine gehen nicht in die Sta-
tistik ein.

Fußball

DFB: 3. Liga bleibt
auf Erfolgskurs

HAMBURG. Der FC St. Pauli
verliert am Saisonende sei-
nen Kapitän Leart Paqara-
da. Der Linksverteidiger
wechselt ablösefrei vom
Hamburger Zweitligisten in
die Fußball-Bundesliga zum
1. FC Köln.
Der Transfer hatte sich

schon längere Zeit abge-
zeichnet. Er sei „dem FC St.
Pauli sehr dankbar, weil ich
hier in den vergangenen
drei Jahren einen großen
Schritt in meiner fußballeri-
schen und menschlichen
Entwicklung gehen konn-
te“, sagte der 28-Jährige.
„Der Abschied fällt mir
schwer, aber ich freue mich
auch, meinen Traum von
der Bundesliga verwirkli-
chen zu können.“
Paqaradas Vertrag bei

den Hanseaten läuft im Juni
aus. In Köln unterschrieb er
einen Kontrakt bis Juni
2026. Beim FC St. Pauli
zählt der in Aachen gebore-

ne Profi seit Langem zu den
Leistungsträgern. Der 21-
malige kosovarische Natio-
nalspieler war 2020 vom Li-
gakonkurrenten SV Sand-
hausen nach Hamburg ge-
kommen. Bislang bestritt er
85 Pflichtspiele für den FC
St. Pauli und erzielte fünf
Tore. Seit dieser Saison teilt
er sich das Kapitänsamt mit
dem Australier Jackson Irvi-
ne.

Vorzeitiger Wechsel
ausgeschlossen

Ein vorzeitiger Wechsel in
der aktuellen Transferperiode
kam für den FC St. Pauli
nicht infrage. Paqarada soll
in der anstehenden Rückrun-
de mithelfen, den Verein vor
dem Abstieg zu retten. (DPA)

St. Pauli verliert
seinen Kapitän
Paquarada wechselt am Saisonende

Linksverteidiger Leart Paqarada soll zur kommenden Saison zum
1. FC Köln wechseln. FOTO: SCHWARTZ/DPA

................................................................................................................................

› Der Tabellen-15. startet am
heutigen Sonntag (13.30
Uhr/Sky) mit dem Spiel beim
1. FC Nürnberg in die zweite
Saisonhälfte.
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DieWetterlage bereitet besonders Rheumakranken Proble-
me. Sie müssen sich auf eineVerschlimmerung ihrer Schmer-
zen in den Gliedern und Gelenken einstellen. Empfindliche
Menschen können im Tagesverlauf vermehrt unter Kopf-
schmerzen leiden. Auch bei Herzpatienten kann es zu
größeren körperlichen Beschwerden kommen.

Bei wechselnder bis starker Bewölkung entwickeln sich im Tagesverlauf eini-
ge Regenschauer. 3 bis 5 Grad werden erreicht. DerWind weht frisch bis
stark aus südwestlicher Richtung. Morgen ziehen oft dichte Wolken
vorüber, und imTagesverlauf gibt es immer mal wieder Schauer. Die
Temperaturen steigen auf 4 bis 6 Grad.

Deutschland heute
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Athen
Barcelona
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London
Palma de Mallorca
Paris
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Stockholm
Tunis
Wien

AKTUELLES WETTER: PLZ-WETTER FÜR IHREN ORT: 0900 130 041 01 UND DAS BIOWETTER MIT POLLENFLUG, UV-INDEX UND OZONVORHERSAGE: 0900 130 041 02 (0,65 EUR/Min.*) *AUS DEM DT. FESTNETZ, GGF. ABWEICHENDER MOBILFUNKTARIF
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Saatgut:Das Gartenjahr beginntmit
der Gartenplanung.Dazu gehört die
Belegung der Beete sowie deren
Neuanlage und Umgestaltung. Der
Versandhandel bietet Gartenkata-
loge an, aus denenman neues Saat-
gut bestellen kann.

Gartentipp

Am Sonntag kann im Norden und
Nordwesten aus den grauen Wol-
ken zeitweise ein wenig Nieselre-
gen oder auch noch Schneegriesel
fallen. Im Süden beginnt derTag da-
gegen gebietsweisemit Nebel. Spä-
ter ist es dort dann teils freundlich,
teils aber auch stark bewölkt und
weitgehend trocken. Die Tempera-
turen steigen in den Nachmittags-
stunden aufWerte zwischen minus
3 und plus 6 Grad. In der Nacht ist
es besonders im Süden frostig.

Deutschland Niederschlag

Biowetter

Sonne und Mond

Europa heute
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Die Vorhersage für den 29. Januar 2023: 1-2 schwach
3-5 mittel
6-7 hoch

8-10 sehr hoch
11 extrem

UV-Strahlung heute

1
UV-

Index

1-2: Keine Maßnahmen erforderlich
3-5: Schutzmaßnahmen empfehlenswert
6-7: Schutzmaßnahmen erforderlich
8-10: Schutzmaßnahmen unbedingt erforderlich
11: Besondere Maßnahmen sind ein Muss

Ex-„Tagesschau“-Sprecherin Dagmar
Berghoff (80) findet es wichtig, zu
Menschen aller gesellschaftlichen
Schichten guten Kontakt zu pflegen.
„In meinem Leben bin ich mit Men-
schen aus allen Kreisen der Gesell-
schaft in Verbindung gekommen. Da-
durch habe ich die gleiche Haltung
sowohl einem Pförtner als auch ei-
nem Vorstandsvorsitzenden gegen-
über“, sagte Berghoff. FOTO: BRANDT/DPA
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Dagmar Berghoff

In Kontakt mit allen Schichten

Rapper Thomas D von den Fantasti-
schen Vier ist nach eigener Aussage
ziemlich unordentlich. „Ich war
schon immer ein Schlamper und
man kann es ein bisschen kaschie-
ren, wenn man dann sagt, das ist
das Künstlerische“, so der 54-Jähri-
ge. „Meine Frau sagt: „Ich liebe
dich trotzdem, Schatz. Auch wenn
du so ein Chaot und ein Schlamper
bist.“ FOTO: SCHOLZ/DPA
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Thomas D

Rapper war immer schon unordentlich

Martina Hill hat eine große Teekan-
nen-Sammlung besessen. „Irgend-
wann war ich bei 50 Teekannen“,
sagte die Schauspielerin vor der
Premiere des Films „Caveman“. Da-
mit nahm sie die Frage, ob sie sich
selbst als Sammlerin sehe, wörtlich.
In der Komödie geht es auch dar-
um, wie viel Jäger und Sammlerin
noch in den Menschen von heute
steckt. FOTO: HÖRHAGER/DPA
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Martina Hill

Große Teekannen-Sammlung

Auch lange nach dem Ende ihrer
Karriere schwärmt Ex-Eiskunstläufe-
rin und Schauspielerin Tanja Szew-
zcenko noch immer für das Eislau-
fen. „Es ist ein bisschen so wie Flie-
gen, man gleitet über das Eis“, sagte
die 45-Jährige. Die gebürtige Dort-
munderin wusste schon früh, was sie
werden wollte: „Eiskunstläuferin
oder Schauspielerin“. FOTO: KAISER/DPA
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Tanja Szewzcenko

Ex-Eisläuferin liebt das Eis immer noch

Die österreichische Schauspielerin
Anna Juliana Jaenner („Gute Zeiten,
schlechte Zeiten“) erwartet ihr ers-
tes Kind. „16 weeks - und ich kann
es manchmal immer noch nicht
glauben“, schrieb die 34-Jährige auf
Instagram. Dazu teilte Jaenner ein
Foto, auf dem sie lächelnd ein Ultra-
schallbild in der Hand hält.

FOTO: HÖRHAGER/DPA
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Anna Juliana Jaenner

Schauspielerin ist schwanger

Im September tauchte ein Vi-
deo auf, auf dem Ballermann-
Sängerin Melanie Müller (34)

angeblich
beim Zeigen
eines Hitler-
Grußes zu se-
hen sein soll.
Die Staatsan-
waltschaft
Leipzig nahm

Ermittlungen auf - diese sind
nach rund vier Monaten noch
nicht abgeschlossen, wie ein
Sprecher der Anklagebehörde
auf Anfrage mitteilte. Einzel-
heiten zu dem laufenden Ver-
fahren könnten nicht bekannt
gegeben werden. Müller hatte
die Vorwürfe vehement be-
stritten. FOTO: HÖRHAGER/DPA

Melanie Müller

Ermittlung
wegen Video

Moderator Thomas Hermanns
dreht in seinem neuen Job die
Buchstaben beim „Glücksrad“

um - nach
seinen Re-
cherchen ist
er damit
aber offen-
bar nicht der
allererste
Mann welt-

weit. „Ich habe den Lizenzin-
haber gefragt: Es gab außer
mir wohl nur einen Mann, der
schon mal an der Wand gear-
beitet hat, das war in Brasili-
en“, sagte Hermanns. Der Un-
terschied: Dieser Herr sei
oben ohne und mit Sixpack
aufgetreten. „Das konnte ich
nicht bieten.“ FOTO: MAURER/DPA

Thomas Hermanns

Moderator dreht
Buchstaben um

Hollywoodstar Jeremy Renner
(„Avengers: Endgame“) hat sich
nach eigenen Worten mehr als

30 Knochen
bei seinem
schweren
Schnee-
räum-Unfall
gebrochen.
Auf Insta-
gram be-

dankte sich der 52-Jährige bei
seinen Fans für die vielen un-
terstützenden Botschaften. Ne-
ben ein Foto, das ihn offenbar
bei einer Art Reha-Übung im
Bett zeigt, schrieb er: „Diese
mehr als 30 gebrochenen Kno-
chen werden wieder verhei-
len.“ FOTO: STRAUSS/DPA

Jeremy Renner

30 Knochen
gebrochen
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Vor der Kamera

oko greift den „Tatort“ an: Die neue Staffel des
ProSieben-Prominentenquiz „Wer stiehlt mir
die Show?“ wird bald in direkter Konkurrenz

zu den Sonntagabendkrimis der
ARD laufen. Das gab
ProSieben bekannt. In
den vergangenen Mo-
naten hatte der Pri-
vatsender auf die-
sem Programm-
platz American-
Football-Spiele aus
den USA übertra-
gen. Am 19. Febru-
ar, eine Woche nach
dem Quotenhit und
Footballsaison-Ende Su-
per Bowl (12. Februar), wird
Joko Winterscheidt (auf dem Bild
rechts) auf diesem Sendeplatz erstmals mit der
neuen Staffel seine mehrfach preisgekrönte Show
verteidigen. Im Ersten läuft ein „Polizeiruf 110“.

J Konkret ist der Rostocker Krimi mit dem Titel „Da-
niel A.“ zu sehen. Sechs Wochen lang heißt es
dann: „Wer stiehlt mir die Show?“ In den neuen

Folgen ist übrigens ausgerechnet die
Bremer „Tatort“-Kommisarin Jas-

na Fritzi Bauer dabei. Neben
ihr kämpfen Musiker Sido

(links) und Tokio-Hotel-
Frontmann Bill Kaulitz
um die Rolle des
Showmasters. Außer-
dem erhält in jeder
Folge eine Zuschaue-
rin oder ein Zuschauer

die Chance anzutreten.
Im Finale tritt der Titel-

verteidiger gegen die
stärkste Konkurrenz an: Wer ge-

winnt, darf „Wer stiehlt mir die
Show?“ in der nächsten Folge nach den eigenen
Vorstellungen moderieren und gestalten.

FOTO: YEUNG/PROSIEBEN/DPA

Joko will „Tatort“ Konkurrenz machenFULDA. Nach einer Strafanzei-
ge gegen Showmaster Flori-
an Silbereisen hat die Staats-
anwaltschaft Fulda ein Er-
mittlungsverfahren wegen ei-
nes möglichen Verstoßes ge-
gen das Urheberrechtsgesetz
eingeleitet, bestätigte eine
Sprecherin der Staatsanwalt-
schaft. Die Anzeige hatte der
Songautor und ehemalige
Linken-Bundestagsabgeord-
nete Diether Dehm wegen
einer aus seiner Sicht unzu-
lässigen Abänderung seines
Liedtextes erstattet. Bei der
Abschiedsshow für Sänger
Jürgen Drews habe Silberei-
sen seinen Song „1000 und 1
Nacht“ mit der Zeile gesun-
gen: „Erinnerst du dich, wir
haben zusammen gespielt“ -
statt „Erinnerst du dich, wir
haben Indianer gespielt“.

Anzeige gegen
Silbereisen

Demnach findet die Zeremo-
nie selbst am Sonnabendvor-
mittag in der Londoner
Westminster Abbey statt.
Dort wird der Erzbischof
von Canterbury, Justin Wel-
by, Charles und seine Kö-
nigsgemahlin Camilla krö-
nen. Es ist die erste Krönung
eines britischen Monarchen
seit 70 Jahren. Charles‘ Mut-
ter Queen Elizabeth II. war
am 2. Juni 1953 ebenfalls in
der Westminster Abbey ge-
krönt worden. Sie starb am
8. September 2022. Seitdem
ist ihr ältester Sohn König.

„Gottesdienst spiegelt Rolle
des Monarchen wider“

Es werde sich um einen Got-
tesdienst handeln, der die
heutige Rolle des Monar-
chen widerspiegeln und in
die Zukunft blicken werde,
aber auch in langjährigen
Traditionen und Prunk ver-
wurzelt sei, teilte der Palast
mit. Es sei ein „Anlass für
Feier und Prunk“.
Charles und Camilla wer-

den in einer Prozession vom
Buckingham-Palast zur Kir-
che und anschließend in Be-
gleitung weiterer Mitglieder
der Royal Family zurück in
das Stadtschloss ziehen.
Dort werde sich die königli-
che Familie zum Abschluss

der Feierlichkeiten auf dem
Balkon den Schaulustigen
zeigen.
Offen blieb, welche Fami-

lienmitglieder dabei sein
werden. Es ist fraglich, ob
Charles‘ jüngerer Sohn Prinz
Harry und dessen Ehefrau

Herzogin Meghan zu der
Krönung eingeladen sind.
Zum Krönungswochenen-

de werden Dutzende Staats-
oberhäupter aus aller Welt
sowie Zehntausende Besu-
cher in London erwartet.
Die britische Kulturministe-
rin Michelle Donelan sprach
von einem „riesigen Meilen-
stein in der Geschichte des
Vereinigten Königreichs und
des Commonwealth“. Gefei-
ert werde eine „Mischung
aus Tradition und Moderne,
Kultur und Gemeinschaft,
die unser Land großartig
macht“.
Die Feierlichkeiten dauern

über die Zeremonie selbst hi-
naus. Am Sonntag ist zu Eh-
ren des Königspaars ein gro-
ßes Konzert mit „globalen
Musikikonen und zeitgenös-
sischen Stars“ auf Schloss
Windsor geplant, wie der Pa-
last weiter mitteilte. (DPA)

Anlass für Feier und Prunk
Großbritannien will Krönung von König Charles III. groß feiern

LONDON. Mit einem großen Kon-
zert und Straßenfesten im gan-
zen Vereinigten Königreich soll
die Krönung von König Charles
III. gefeiert werden. Der Palast
gab jetzt Details zum langen
Krönungswochenende vom 6.
bis 8. Mai bekannt.

König Charles III. wird am 7. Mai vom Erzbischof von Canterbury offi-
ziell gekrönt. FOTO: GRANT/DPA
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»Es wird
eine Mischung

aus Tradition und
Moderne, Kultur und

Gemeinschaft,
die unser Land

großartig macht.«
Britische Kulturministerin

Michelle Donelan
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Nachdem uns die letzten
beiden Jahre Corona einen
Strich durch die Rechnung
gemacht hat, planen wir für
2023 eine Neuauflage des
Kirchenkonzerts“, kündigt
Hauptorganisator Bernd
Thoden aus Rhade an. Die
Kirchengemeinde Selsingen
ist Veranstalter.
„Nach 2019 und 2020 ist

dies das 3. Hutkonzert die-
ser Art in Selsingen“, erin-
nert Bernd Thoden. Er ist

angesichts erster Reaktionen
guter Hoffnung, dass die Kir-
che am Sonnabend, 25. Feb-
ruar, mit Besuchern gefüllt
sein wird.
Einlass ist ab 18.30 Uhr,

das Konzert beginnt um
19.30 Uhr. Der Eintritt ist
frei. Stattdessen geht am En-
de der Hut rum. „Möglich ist
dies nur durch ortsansässige
Firmen, die die Fixkosten ge-
sponsert haben“, unter-
streicht Bernd Thoden. Die
Sänger und Songschreiber
sind keine Unbekannten
mehr in Selsingen, beide
sind bereits in der Kirche
aufgetreten. Sie wechseln ei-
nander ab bei ihrem Auftritt,
spielen jeweils „unplugged“,
also mit akustischer Gitarre.
„Eine Gitarre, eine Stimme,
ein Sessel“, heißt denn auch

das Motto
bei Volker
Rechin von
der Band „3
Miles To Es-
sex“. Er spielt
live aus sei-
nem gelben
Sessel, den er
mit nach Sel-
singen brin-
gen will.
Die Idee ent-
stand, als der
gebürtige
Wolfsburger
während der
Corona-Zeit
online eine
Bühne such-
te, als in den
Clubs das
Licht aus-
blieb. „3
Songs zur
Nacht“ lautet
das Format,
bei der sich
Freunde,

Fans und Musikbegeisterte
jeweils um 22 Uhr begegne-
ten, den Songs und ihren
Geschichten lauschten.
Knapp drei Jahre und viele
Songs später geht Volker Re-
chin mit seinem gelben Ses-
sel auf Reisen. Er präsentiert
einen Abend voll eigener
Songs seiner Band 3 Miles
To Essex, gepaart mit Ge-
schichten aus dem Leben
und Liedern, die ihm etwas
bedeuten.
Der zweite im Bunde ist

Norman Keil, in Erfurt gebo-

rener Sänger und Song-
schreiber.

Keil war bereits mit Udo
Lindenberg auf Tour

Seine Texte, so direkt und
die Geschichten so nah, ehr-
lich und oft schmerzlich
schön, dass jeder einzelne
Song eine kleine Welt eröff-
net, in die man sich nur all-
zu gerne fallen lässt“, ver-
sprechen die Beteiligten. Seit
15 Jahren präsentiert sich
Norman Keil seinem Publi-
kum. Nach ein paar Jahren

an der Seite der Brüder Win-
genfelder (Fury in the
Slaughterhouse) machte er
sich bei Tourneen und Sup-
portshows für Größen wie
Udo Lindenberg, Johannes
Oerding, Peter Maffay, Gre-
gor Meyle, Max Giesinger
und Michael Patrick Kelly
einen Namen im deutschen
Pop-Universum.
Näheres unter www.nor-

man-keil.com. Bernd Tho-
den verspricht von beiden
Künstlern „Musik, die zu
Herzen geht“. (LH)

Hutkonzert mit zwei Solisten
Volker Rechin und Norman Keil spielen am 25. Februar in der Selsinger Kirche

SELSINGEN. Freunde handge-
machter Live-Musik dürfen sich
freuen: Mit Volker Rechin und
Norman Keil gastieren bald
zwei Songschreiber für ein Hut-
konzert in der Selsinger Kirche.
Sie spielen jeweils solo mit Gi-
tarre und sind keine Unbekann-
ten mehr in Selsingen.

Sänger und Songschreiber Norman Keil gastiert am 25. Februar solo mit Gitarre in der Selsin-
ger Kirche. FOTO: KEIL

Volker Rechin spielt in Selsingen solo an der
Gitarre unter anderem Songs seiner Band „3
Miles To Essex“. FOTO: GEBERT

GNARRENBURG. Der Heimat-
und Kulturverein Karlshöfen
lädt für Freitag, 3. Februar,
um 19 Uhr ein zu einem
Vortrags- und Informations-
abend ein, der im Bürger-
haus in Gnarrenburg statt-
findet.
Die Veranstaltung kommt

zustande auf Initiative des
Vereins. Die beiden leiten-
den Archäologen der Gra-
bungen im Moor zwischen
Gnarrenburg und Karlshöfe-
ner Berg, Dr. Marion Heu-
müller, Referentin für Moor-
und Feuchtbodenarchäolo-
gie am Niedersächsischen
Landesamt für Denkmals-
pflege in Hannover, sowie
der Rotenburger Kreisar-

chäologe Dr. Stefan Hesse,
werden über die Ergebnisse
der Grabungen berichten.
Im Rahmen des Projektes
„Bohlenwege im Teufels-
moor“ wurde ab 2018 der
Verlauf bereits bekannter,
aber bisher nur ansatzweise
untersuchter Wege und eines
neu entdeckten Bohlenwe-
ges in über 1.000 Bohrungen
erfasst und eingemessen.
„Die Funde auch auf
,Spechts Wiese‘ gelten als
Sensationsfund“, teilt der
Verein mit.
Der nur rund 700 Meter

breite Pass zwischen der frü-
heren Gnarrenburger Burg
und dem Karlshöfener Berg
war schon in der Jungstein-

zeit ein wichtiger Weg
durchs Teufelsmoor.
„Die Besucher dürfen ge-

spannt sein. Durch die Ver-
anstaltung könnte die Be-
deutung vorgeschichtlicher
Bohlenwege und der archäo-
logische Stellenwert der
Moorenge zwischen Gnar-
renburg und Karlshöfen als
einzigartiges Fundareal im
Bewusstsein der Bevölke-
rung verankert werden“,
heißt es in der Einladung des
Vereins. (SJ)

Sensationsfund im Fokus
Heimatverein Karlshöfen: Archäologen berichten im Bürgerhaus

Dr. Marion Heumüller, Refe-
rentin für Moor- und Feucht-
bodenarchäologie, und der
Rotenburger Kreisarchäolo-
ge Dr. Stefan Hesse an einer
Grabungsstelle. FOTO: BUSE

....................................................................................................................................

› Der Eintritt für den Vortrags-
abend am Freitag, 3. Februar,
um 19 Uhr im Gnarrenburger
Bürgersaal ist frei.

Notdienst
.....................................................................................................

Krankenhäuser

OsteMed-Klinik
Bremervörde
Gnarrenburger Straße 117
Tel. (0 47 61) 9 80-0

Elbe Klinikum Stade
Bremervörder Straße 111
Tel. 041 41/9 70

Notruf

Polizei 110
Feuerwehr/Rettung 112
Giftnotruf 05 51/19 24 0

Allgemeinärzte

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Bundesweite Rufnummer:
116 117

Fahrdienst der Bereitschafts-
ärzte: Sa. und So. ab 8 Uhr bis
jeweils zum Folgetag 7 Uhr.

Sprechzeiten in der OsteMed-
Klinik Bremervörde von 9 bis
12 Uhr und 16 bis 19 Uhr.

Augenärzte

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Bundesweite Rufnummer:
116 117

Dienstzeiten des augenärztli-
chen Bereitschaftsdienstes:
Mo., Di., Do. von 20 bis 22 Uhr.
Mi und Fr. 18 bis 22 Uhr
und Sa., So. sowie feiertags
10 - 16 Uhr.

Kinderarzt

Zentrale Notrufnummer für
Kinder- und Jugendärztlichen
Notdienst im Klinikum Stade.
0 41 41/66 08 66

Zahnärzte

Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr
Nordkreis:
Zahnarztpraxis Dr. med. dent.
Lüder Dörgeloh
Alte Str. 66, Bremervörde
Tel. 04761/9262333

Südkreis:
Dr. Bernd Oettinger
Kirchhofsallee 16, Zeven
Tel. 04281/1611

Apotheken

Rats-Apotheke, Zeven
Tel. 0 42 81/30 68
Zusätzlich von 10 bis 12 Uhr
und 17 bis 19 Uhr:
Neue Apotheke,
Bremervörde
Tel. 0 47 61/9 85 80

KUHSTEDTERMOOR. Sechs Stei-
ne, sieben Äste und ein fest-
liches Kleid – mit diesen
Requisiten entführt Petra
Jaeschke alias Pina Luftikus
am Sonntag, 29. Januar, im
„Cultimo“ ihr Publikum in
die fantastische Welt einer
Märcheninszenierung. Vor-
lage des Kindertheaters ist
die Erzählung „Die Bienen-
königin“ aus der Sammlung

der Brüder Grimm.
Die Vorstellung für kleine

und große Menschen ab
vier Jahren beginnt um 15
Uhr, ab 14.30 Uhr ist Ein-
lass. Die Vorstellung dauert
40 Minuten. (SJ/KW)

„Bienenkönigin“
in Szene gesetzt
Kindertheater Pina Luftikus zu Gast

................................................................................................................................

› Anmeldung wird erbeten un-
ter Telefon 04763/9376071
oder per E-Mail (events@cul-
timo-kuhstedtermoor.de).

BREMERVÖRDE. Obwohl der Jah-
reswechsel bereits einige
Wochen her ist, sitzt der ein
oder andere vielleicht immer
noch untätig auf seinen
sportlichen Vorsätzen für
dieses Jahr. Unter Umstän-
den wurde auch einfach nur
der klassische Ansturm zu
Jahresbeginn abgewartet, um
wenig später in aller Ruhe
durchzustarten.
Damit verbunden ist häu-

fig die Frage danach, wel-
ches Fitnessstudio in der Nä-
he am besten dazu geeignet
ist, die gesetzten Ziele in die
Tat umzusetzen. „Diese Fra-
ge kann einem niemand pau-
schal beantworten, denn bei
der Auswahl seines künfti-
gen Trainingspartners
kommt es auf viele verschie-
dene Aspekte an, die jeder
anders gewichtet“, sagt Ma-
nuela Seifert, Betriebsleiterin

des Actic. „Wir beraten aber
jeden gern entsprechend sei-
ner Vorstellungen und Wün-
sche und sind natürlich im-
mer froh, wenn am Ende die
Wahl auf uns fällt“, so Seifert
weiter.
In der kommenden Woche

öffnet das Actic am Montag,

30., und Dienstag, 31. Janu-
ar, einmal mehr seine Türen
für Interessierte. So kann
sich ein jeder, der auf der
Suche nach einem passen-
den Fitnessstudio ist, in aller
Ruhe vor Ort beraten lassen
und seine Fragen an das
Team des Actic stellen.

Ist das Actic als „Trai-
ningspartner“ auserwählt,
dürfen sich Neumitglieder
gleich ein zweites Mal freu-
en, denn an den „Tagen der
offenen Tür“ bietet der
schwedische Fitnessanbieter
mehrere Angebote.
Mit dem aktuellen Ange-

bot haben Interessenten die
Möglichkeit, die zwölfmona-
tige Mitgliedschaft für nur
24,90 Euro pro Monat zu si-
chern. Wer sich nicht so lan-
ge binden möchte, kann
auch eine bindungsfreie Mit-
gliedschaft für 39,90 Euro im
Monat wählen. So können
Training, Kurse und
Schwimmen ohne Risiko ge-
testet werden. Damit sei so-
wohl für Trainingsneulinge
aber auch erfahrene Sportler
ein „faires Angebot“ gege-
ben, finden Manuela Seifert
und ihr Team.

Beratung in aller Ruhe vor Ort
Bremervörder Fitnessstudio Actic Fitness lädt zu „Tagen der offenen Tür“

AmMontag, 30., und Dienstag, 31. Januar, öffnet das Actic
einmal mehr seine Türen für Interessierte. FOTO: ACTIC

ANZEIGE

RundschauRundschauRundschauzum Wochenendezum Wochenende

WOCHEN-
ENDE
SCHON AM
FREITAG
AB 3.
FEBRUAR

Lesenswerte Momente demnächst immer freitags.
Kostenlos in Ihrem Briefkasten.
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Mit dem Inhaberwechsel
geht nach 84 Jahren auch
der Rückzug der Familie
von Firmengründer Gerd
Martens aus dem Unter-
nehmen einher. Zuletzt
hatte Stephanie Pape, Ur-
enkelin von Gerd Martens
und Tochter von Johann
Martens, als Co-Geschäfts-
führerin und Co-Inhaberin
fungiert. Die Ehefrau und
Mutter dreier Kinder zog
sich im vergangenen Jahr
auch wegen des Zeitauf-
wandes aus der Firma zu-
rück. Zeitgleich trat auch
ihre Mutter, Margret Mar-
tens, ihre Gesellschafteran-
teile ab.

Zu den Schüttgutbau-
stoffen zählen beispiels-
weise Füll- und Pflaster-
sand, Mauer- oder Frost-
schutzsand, aber auch Mut-
terböden und Kies. Die
Kompetenzen von Martens

in Selsingen liegen bei der
Lieferung von Schüttgut-
baustoffen für die Bereiche
Hoch- und Tiefbau, Erd-
und Straßenbau sowie Gar-
ten- und Landschaftsbau.
Auch für den Sportstätten-
bau und den Winterdienst
liefert Martens Schüttgut.
Zudem ist die Firma Spezi-
alist für den Transport von
Abfallstoffen, das Recycling
von Baustoffen und die
Bauschuttentsorgung.

Alle Firmenanteile von
Stephanie Pape und Mar-
gret Martens, Ehefrau des
verstorbenen Ex-Inhabers
Johann Martens, gingen im
vergangenen Sommer an
Nils Martens und Jascha de
Bruijn über. Letzterer
kommt aus Selsingen, lern-
te einst Zimmermann und
studierte später Bauingeni-
eurwesen in Oldenburg.
Seit dem Studienabschluss

im Jahr 2014 arbeitet de
Bruijn für Martens.

„Damals, nach dem Stu-
dium, gab es die tolle Gele-
genheit, dass ich einen Job
in meinem Heimatort be-
komme“, sagt der 35-Jähri-
ge rückblickend. Vielleicht
sei das ein stückweit auch
Schicksal gewesen, meint
der heutige Mit-Inhaber
und Co-Geschäftsführer.

Was für Außenstehende
etwas verzwickt ist: Der
zweite Inhaber und Ge-
schäftsführer, Nils Mar-
tens, trägt nur zufällig den
gleichen Nachnamen wie
die ehemaligen Firmenin-
haber. Verwandt ist der
Nieder Ochtenhausener
nicht mit den Selsinger
Martens‘. Gleichwohl blickt
der 41-Jährige auf eine lan-

ge berufliche Karriere in
der Firma zurück. Vor bald
24 Jahren absolvierte Nils
Martens zunächst eine Aus-
bildung zum Bürokauf-
mann. Im Laufe der Zeit
stieg der stets hoch moti-
vierte Mitarbeiter zunächst
zur Führungskraft und
später zum Mit-Inhaber
auf.

Fortsetzung nächste Seite

„Fair, familiär, kompetent“
Nils Martens und Jascha de Bruijn neue Inhaber der Selsinger Schüttgut- und Logistikfirma Martens

VON STEFAN ALGERMISSEN

Selsingen. „Wir wollen das Unternehmen in der erfolg-
reichen Philosophie der Familie Martens weiterfüh-
ren.“ Das sagen Nils Martens (41) und Jascha de Bruijn
(35) unisono. Seit 1. Juli 2022 sind sie gemeinsame In-
haber und Geschäftsführer der „Martens GmbH und
Co. KG“. Das Selsinger Unternehmen mit über 80-jähri-
ger Firmengeschichte ist überregional bekannt für den
Verkauf und die Lieferung von Schüttgutbaustoffen.
Die 18 weißen Lkw mit dem roten Martens-Aufdruck
kennt im Elbe-Weser-Dreieck fast jedes Kind.

Seit Juli 2022 sind Nils Martens (links) und Jascha de Bruijn Geschäftsführer und Inhaber der
Martens GmbH & Co. KG.

18 Lkw sind an fünf Tagen die Woche für die Martens GmbH & Co. KG auf den Straßen unterwegs. Fotos: Algermissen/bz

Vier Pferde und ein Wa-
gen – viel mehr brauchte
es nicht, als Gerd Martens
im Spätsommer 1938 ein
Fuhrunternehmen aus der
Taufe hob. Mit seinem Ge-
spann transportierte er
Baumaterialien oder half
beim Holzrücken im Wald.
Der Zweite Weltkrieg kam
und ging, dann nahm das
Unternehmen langsam
Fahrt auf.

Gerd Martens‘ Sohn Hin-
rich kehrte aus der Kriegs-
gefangenschaft zurück
und arbeitete fortan im
Geschäft seines Vaters
mit. 1954 wurde der erste
gebrauchte Lanz-Bulldog
erworben, und Anfang der
1960er Jahre stand der
erste fabrikneue Lkw auf
dem Firmengelände.
Schon damals erwarb Hin-

rich Martens das Fahrzeug
bei der Firma Tiemann in
Bremen. So konnte der
Betrieb bereits früh im ge-
samten Elbe-Weser-Raum
Baumaterialien ausliefern.

Mitte der 1960er Jahre
wurde der erste Fahrer
angestellt, und so blieb
es, bis das Unternehmen
1978 in die dritte Genera-
tion der Martens‘ über-
ging. Johann Martens soll-
te die Firmengeschicke
fortan lenken, und das tat
er mit großem Erfolg. Ge-
meinsam mit Gattin Mar-
gret vergrößerte er die
traditionsreiche Mittel-
standsfirma nach und
nach.

1994 erwarb Martens ein
Grundstück im neuen Sel-
singer Gewerbegebiet

Haaßeler Kamp und baute
dort eine Wartungshalle
für die Firmen-Lkw. Fortan
konnte das Unternehmen
die eigenen Fahrzeuge
selber warten.

1998 gründete Johann
Martens zudem einen Kfz-
und Lkw-Meisterbetrieb,
in dem seither nicht nur
firmeneigene, sondern

auch fremde Lkw gewar-
tet und repariert werden
können. Und nicht nur
das: „Wir bieten auch den
kompletten Service für
private Pkw aller Marken
an“, berichtet Nils Mar-
tens.

Als Johann Martens 2017
völlig überraschend ver-
starb, leitete seine Tochter

Stephanie Pape (42) den
elterlichen Betrieb ge-
meinsam mit Nils Martens
weiter. Über eine Ausbil-
dung zur Bürokauffrau
und Weiterbildungen in
Sachen Rechnungswesen
und Controlling sowie
schließlich zur Finanz-
buchhalterin war sie in die
Aufgabe im elterlichen Be-
trieb hineingewachsen.

Zum 1. Juli 2022 trat Ste-
phanie Pape aus der Fir-
ma zurück. Auch ihre Mut-
ter, Margret Martens, gab
ihre Gesellschafteranteile
ab. Neue gemeinsame In-
haber und Geschäftsfüh-
rer sind Jascha de Bruijn
und Nils Martens. Das
Duo will das traditionsrei-
che Unternehmen im Sin-
ne der Gründerfamilie
weiterführen.

Firmengeschichte: Vor 84 Jahren begann alles mit nur vier PS und einemWagen

Gerd und Hinrich Martens 1938 mit einem Lanz Bulldog.
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WirWir gratulierengratulieren derder
Firma Martens GmbH & Co. KGFirma Martens GmbH & Co. KG,,
wünschenwünschen viel Erfolgviel Erfolg und eineund eine
weiterhinweiterhin gute Zusammenarbeit!gute Zusammenarbeit!

Baaste 5 | 27446 Farven
Telefon: 04762-8044 www.seeba-bau.de

seeba.bau

Tischlerei Reith
Industriestraße 11 · 27446 Selsingen
Tel. 04284 /8581 · Fax: 04284 /8505
www.tischler-reith.de

Wir planen Ihre Einbaumöbel
für jede Raumsituation
Kompetent · individuell · persönlich

Industriestr. 1 • 27446 Selsingen •0 42 84/93 09-0 • www.pape-haustechnik.de

exklusive Bäderwelt und
Kompetenzzentrum Heizung/Solar/Elektro

Industriestraße 2 | 27446 Selsingen | Tel. 0 42 84 - 7 77 | Fax 937780
info@schroeder-baugeschaeft.de

Wir wünschen allen einen sonnigen Festverlauf!

IHR PROFESS IONELLER PARTNER BE IM BAUEN

Wir wünschen weiterhin viel Erfolg!

Wir gratulieren zur Geschäftsübergabe der
Firma Martens GmbH & Co. KG in Selsingen an

Nils Martens und Jascha de Bruijn

Rücker und Geils
STEUER- UND RECHTSBERATUNG

Bremer Straße 52 Hauptstraße 15
27404 Zeven 27412 Tarmstedt
Tel. 04281 -9334 -0 Tel. 04283 -8081
info@steuerruecker.de info@rug-stb.de

www.steuerruecker.de

Rudolf-Diesel-Straße 8 · BRemeRvöRDe
 0 47 61/9 25 89 13
www.floesser-estrich-technik.de
info@floesser-estrich-technik.de

Bester Estrich

aus Bremervörd
e!

Flösser
Estrich-tEchnik e. k.

HerzlichenHerzlichen
Glückwunsch!Glückwunsch!

Haaßeler Kamp 9 · 27446 Selsingen
Tel. 04284/4847151

info@zimmerei-berendt.de
www.zimmerei-berendt.de

■ Neubau
■ Trocken- und Innenausbau
■ Altbausanierung
■ Kleinanlagen

„Legen Sie Ihr Vertrauen
in starke Hände!“

Jochen Berendt

Über 80 Jahre Ihr Lieferant für Kies und SandÜber 80 Jahre Ihr Lieferant für Kies und Sand
Der Spezialist für Schüttgutbaustoffe und Logistik
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Damit das Fahrzeug mobil bleibtDamit das Fahrzeug mobil bleibt
KFZ-Werkstatt für PKW und LKW

– MEISTERBETRIEB –

Fortsetzung von
voriger Seite
Mit Blick auf das Unter-

nehmen strebt das neue In-
haber-Duo keine großen
Änderungen an. „Fair, fa-
miliär und kompetent“ sol-
le auch weiterhin der Um-
gang sowohl mit den Kun-
den als auch den rund 40
Mitarbeitenden sein, sagen
Nils Martens und Jascha de
Bruijn.
„Das hat schon uns unser

langjähriger Chef Johann
Martens bis zu seinem Tod
lange Jahre so vorgelebt,
und so soll es dafinitiv auch
bleiben“, sagt Nils Martens.
Und das ganz unabhängig
davon, dass es auch der
Wunsch von Stephanie Pa-
pe und ihrer Mutter Mar-
gret sei, dass das Unterneh-
men im Sinne des Ex-Inha-
bers weitergeführt werde.
Auch deshalb lautet der

Firmenname weiter „Mar-
tens GmbH & Co. KG“. Doch
wer im Raum Selsingen
und darüber hinaus von
„Martens aus Selsingen“
spricht, weiß ohnehin, was
und wer gemeint ist – spä-
testens wenn er einen der
heute 18 stets in der Fir-
menfarbe Weiß gehaltenen
Fahrzeuge über die Straßen
im Elbe-Weser-Raum rollen

sieht.
Der Fuhrpark zählt der-

zeit zwölf Sattelzüge, sechs
Anhängerzüge sowie meh-
rere Bagger und Radlader.
Das Unternehmen beliefert

Tief- und Hochbaufirmen,
Garten- und Landschafts-
bauer sowie Städte und Ge-
meinden, aber auch private
Bauherren mit einem um-
fangreichen Agrar- und

Schüttgutsortiment.
Mit den Baggern des Un-

ternehmens werden auch
Erdarbeiten ausgeführt –
unter anderem für Häusle-
bauer und Gewerbetreiben-

de. So war die Firma Mar-
tens beispielsweise bei ei-
nem guten Teil der Erdar-
beiten in den jüngsten Sel-
singer Neubaugebieten im
Einsatz.

Das Firmengelände von Martens Baustoffe und Logistik aus der Luft: Aus einem Ein-Mann-Betrieb im Jahr 1938 ist eine Fir-
men-Holding mit rund 40 Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen geworden. Fotos: bz

Auch kleine bis große Rüttel-
platten können bei Martens
geliehen werden.

Erdarbeiten, zum Beispiel
beim Hausbau, gehören zu
den vielen Leistungen des
Unternehmens.

Die sieben Mitarbeiter der
Meisterwerkstatt im Haa-
ßeler Kamp sind Experten
in Sachen Reparatur und
Wartung von Fahrzeugen,

für Reifenwechsel und -er-
neuerung, TÜV-Abnahme,
Abgasuntersuchung und
SP-Abnahme. Das Werk-
statt-Team bietet Service

und Reparatur für Lkw,
Pkw, Baumaschinen und
Nutzfahrzeuge aller Her-
steller. Auch Estrichpum-
pen, Gabelstapler oder He-
bebühnen werden in der
Werkstatt repariert.

„Wir bieten unseren
Kunden als anerkannter
Meisterbetrieb einen fle-
xiblen Service in modern
eingerichteten Werkstät-
ten, auf technisch hohem
Niveau“, versprechen die
neuen gemeinsamen Inha-
ber Nils Martens und Ja-
scha de Bruijn. Darüber hi-
naus sei die Kfz- und
Baumaschinen-Werkstatt,
in der der persönliche Kon-
takt zu den Kunden groß-
geschrieben werde, Ser-
vicepartner für Hyundai-
Baumaschinen in Nord-
deutschland und für GB
Estrichmaschinen.

Zum Angebot der Kfz-
und Baumaschinen-Werk-
statt gehört darüber hinaus
eine Baumaschinenvermie-
tung. Vom Mini-Bagger bis

zum 18-Tonnen-Bagger
und diversen Rüttlern
reicht das Angebot, auf das
auch private Kunden zu-
rückgreifen können. (alg)

Meisterwerkstatt für Lkw & Kfz
Erfolgsgeschichte: Seit 1998 bietet Martens Service für Lkw, Autos und Nutzfahrzeuge aller Hersteller

Selsingen. Angefangen hat die Geschichte der heutigen
„Martens Kfz und Baumaschinen GmbH & Co. KG“
1998. Ziel war es damals, die firmeneigenen Brummis
in einer eigenen Werkstatt warten zu können. Heute
kümmert sich der hauseigene Meisterbetrieb nicht nur
um Reparaturen, Wartung und Modernisierung des ei-
genen Lkw-Fuhrparks. Auch private Kunden können
sämtliche Leistungen rund um Lkw, Pkw und Bauma-
schinen in Anspruch nehmen.

Die Meisterwerkstatt bietet den kompletten Service für Lkw, Pkw, Baumaschinen und Nutzfahrzeuge aller Hersteller an.

Von TÜV-
Abnahme
bis Wartung
und Repara-
turen aller
Art reicht
das Werk-
stattangebot
auch für
Pkw-
Besitzer.

Erster An-
laufpunkt

für die
Werkstatt-

Kunden:
Christiane
Brunkhorst
(links) und

Auszubilden-
de Vanessa

Böhmer.

Martens Kfz und
Baumaschinen
GmbH & Co. KG
Haaßeler Kamp 14
27446 Selsingen
Telefon 04284/2201
Öffnungszeiten: mo. - fr. 8
bis 17 Uhr, sa. 8 bis 12 Uhr
www.werkstatt-selsingen.de
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Herzlichen Dank!
Wir möchten uns bei unseren
Kunden und Lieferanten
für die gute Zusammenarbeit
bedanken!

Herzlichen Glückwunsch!Herzlichen Glückwunsch!

Selsinger Börde Gold GmbH
Bremervörder Straße 4

27446 Selsingen
Telefon 04284 /932400
Telefax 04284 /932409

E-Mail: info@boerde-gold.de

Wir gratulieren
sehr herzlich zur
Geschäftsübernahme!

Planungsbüro·Bauunternehmen
Beraten·Planen·Bauen

Ihr Partner für schlüsselfertiges Bauen
Werner-Georg Pape GmbH

Telefon 04285/714
www.rhader-hausbau.de

Herzlichen Glückwunsch
und weiterhin viel Erfolg!

Lavenstedter Weg 34 · 27446 Selsingen · Tel. 0 42 84/412
E-Mail: themann@themann-transport.de

Herzlichen Glückwunsch vom „Berendt-Team“

Inh. Christian Berendt ∙ Industriestr. 9 ∙ 27446 Selsingen
Tel. 0 42 84 /15 33 · Fax 0 42 84 /18 50

www.berendt-landtechnik.de · E-Mail: info@berendt-landtechnik.de

Wir gratulieren Nils Martens und
Jascha de Bruijn zur Geschäftsübernahme
und wünschen weiterhin viel Erfolg!

Celsiusstraße 4-6 · 24610 Trappenkamp
Tel. 0 43 23 / 8 02 04 60 · Fax 0 43 23 / 8 02 0410

www.die-kieswerke.de

Über 80 Jahre Ihr Lieferant für Kies und SandÜber 80 Jahre Ihr Lieferant für Kies und Sand
Der Spezialist für Schüttgutbaustoffe und Logistik
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Auflagenkontrolle durch
Wirtschaftsprüfer nach
den Richtlinien von
BDZV und BVDA

Gesamtauflage der Tarifgemein-
schaft
Elbe-Weser-Block: 473.272 Exemplare

Beilagenhinweis

In Teilen unserer heutigen Aus-
gabe finden Sie Beilagen der
Firmen Edeka Böttjer, Futter-
haus, Aldi, Netto.

or einigen Tagen war es wieder so weit:
Die Academy of Motion Picture Arts and
Sciences hat die Nominierungen für die

diesjährige Verleihung der „Oscars“ bekannt
gegeben. Der weltweit wichtigste Filmpreis wird am 12. März
in Los Angeles verliehen. Auch ein deutscher Film hat gute
Chancen: „Im Westen nichts Neues“ ist in gleich neun Katego-
rien nominiert. Ein Antikriegsfilm, der genau in diese Zeit zu
passen scheint.

Mit einer Nominierung ist natürlich (fast) noch nichts gewon-
nen – außer, dass den jetzt benannten Filmen die Aufmerk-
samkeit des Publikums sicher ist. Und die Schauspielerinnen
und Regisseure, die Kameramänner und Drehbuchschreiberin-
nen, die Kostümbildnerinnen und Filmeditoren und alle ande-
re Nominierten können sich jetzt schon einmal auf ihre Rede
vorbereiten, die sie dann mit der 34 Zentimeter großen und
3,85 Kilogramm schweren Figur aus Bronze und Gold in den
Händen halten werden. In dieser Rede, die höchstens 45 Se-
kunden dauern darf, gehört der Dank zum guten Ton. Klar,
kaum einer der Geehrten kommt auf die Idee, eine Lobeshym-
ne auf sich selbst zu halten.

Aber wem danken sie da eigentlich? Das ist tatsächlich statis-
tisch erfasst. Auf Platz 1 der Bedankten steht Regisseur Steven
Spielberg, gefolgt vom inzwischen verurteilten Sexualstraftä-
ter und Filmproduzenten Harvey Weinstein – der sitzt im Ge-
fängnis und wird sicher nie mehr in einer Dankesrede er-
wähnt. Auf den nächsten Plätzen stehen viele weitere wichti-
ge Männer der Filmbranche (und leider nur sehr wenige Frau-
en). Und auf Platz 6 dann tatsächlich – Gott. 19 Mal wurde der
bisher in der Rede eines Preisträgers oder einer Preisträgerin
erwähnt, am schönsten in den Worten von Matthew McCo-
naughey, des besten Hauptdarstellers von 2014: „Als erstes
danke ich Gott, denn er ist der, zu dem ich aufschaue, [...] der
mir so viele Möglichkeiten geschenkt hat.“

Sie und ich werden vermutlich nie auf der Bühne des Dolby
Theatre in Los Angeles stehen und diese begehrteste Filmtro-
phäe der Welt entgegennehmen. Aber für den Fall der Fälle:
Wem würden Sie danken? Ich habe da einen Vorschlag. Eine
der schönsten Dankesreden der Bibel, garantiert kürzer als 45
Sekunden: „Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar gemacht
bin; wunderbar sind deine Werke; das erkennt meine Seele.“
(Psalm 139,14) Selbst, wenn es nie zu einer Rede in Hollywood
reichen wird – ich finde, es lohnt sich, diesen Dank auswendig
zu lernen oder ihn wenigstens griffbereit zu haben, für die
vielen Momente im Leben, in denen wir einfach mal Danke
sagen können!

Es grüßt Sie herzlich,
Sven Kahrs,

Pastor der Ev.-luth. Kirchengemeinde Sittensen

V
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Gedanken zumWeiterdenken

Und der Oscar
geht an…
Von Sven Kahrs, Pastor in Sittensen

BREMERVÖRDE. Im Rahmen ei-
ner Feierstunde im Rathaus
wurde Anke Triebel kürz-
lich nach mehr als 42 Jah-
ren im Dienst der Stadt Bre-
mervörde in den Ruhestand
verabschiedet.
Nach dem Abschluss der

Ausbildung zur Kauffrau im
Groß- und Außenhandel
bei der Raiffeisen-Warenge-
nossenschaft Börde Selsin-
gen eG im Jahr 1979 war
Anke Triebel zunächst für
ein knappes Jahr bei der
MAPA GmbH in Zeven be-
schäftigt, ehe sie am 1. Juli
1980 von der Stadt Bremer-
vörde eingestellt wurde und
seitdem im Rathaus der
Ostestadt tätig war.
Triebel ist vielen Einwoh-

nerinnen und Einwohnern
von Bremervörde als Stan-
desbeamtin bekannt. Im
Standesamt war sie jedoch
zunächst nur vertretungs-

weise beschäftigt, bevor sie
am 1. Juli 1993 offiziell zur
Standesbeamtin für den
Standesamtsbezirk Bremer-
vörde bestellt wurde. Trie-
bel hat 1994 sowohl die
Verwaltungs- als auch die
Wirtschaftsdiplomprüfung
an der Verwaltungs- und
Wirtschaftsakademie Stade
erfolgreich bestanden.
Außerdem war die Ruhe-

ständlerin langjährig ehren-
amtliche Kreis- sowie Be-
zirksvertrauensperson des
Fachverbandes der Standes-
beamtinnen und Standesbe-
amten des Landes Nieder-
sachsen.
Bremervörde Bürgermeis-

ter Michael Hannebacher
lobte Anke Triebel als „je-
derzeit freundliche, enga-
gierte und zuverlässige Mit-
arbeiterin“ und bedankte
sich für ihre langjährige Tä-
tigkeit. (SJ)

Schluss nach 42
Jahren im Amt
Anke Triebel verabschiedet

Die langjährige Bremervörder Standesbeamtin Anke Triebel
(vorne) wurde von Bürgermeister Michael Hannebacher
(von links), der Personalratsvorsitzende Gerda Lütjen, dem
Ersten Stadtrat Thorsten Küver, Fachbereichsleiter Ricardo
Döscher und ihrem Kollegen im Standesamt Andreas Kies-
lich feierlich verabschiedet. FOTO: STADT BREMERVÖRDE

Fachkundige Referenten und
Referentinnen vermitteln in
über 80 Unterrichtseinheiten

Grundlagen und Techniken
für zeitgemäße, erlebnisori-
entierte Gästeführungen.
Dazu zählen neben Regio-
nalwissen vor allem Kompe-
tenzen in den Bereichen Me-
thodik, Didaktik und Kom-
munikation.
Die Schulung startet am

Mittwoch, 15. Februar, im
Bürgerhaus Gnarrenburg
und findet mittwochs von 16
bis 19 Uhr und an ausge-
wählten Wochenenden - in
der Regel samstags von 10

bis 17 Uhr - an wechselnden
Orten im Landkreis Roten-
burg statt. Sie umfasst 86
Unterrichtseinheiten und
schließt mit einer schriftli-
chen und einer praktischen
Prüfung Anfang Mai ab. Die
Schulung wird nach den
Richtlinien des Bundesver-
bands der Gästeführer in
Deutschland e. V. durchge-
führt. Unterstützt wird die
Gästeführerausbildung von
der Stiftung der Sparkasse
Rotenburg-Bremervörde.

„Gäste und Ortsansässige
für unsere einzigartige Kul-
turlandschaft begeistern, ih-
nen auf unterhaltsame Art
Wissen vermitteln, die tou-
ristischen Schätze der Regi-
on sichtbar machen – die
Aufgaben eines Gästefüh-
rers/einer Gästeführerin sind
vielfältig. Häufig sind sie der
erste Kontakt zu den Gästen
und werden damit zu wichti-
gen Imageträgern“, heißt es
in einer Mitteilung der Ge-
meinde Gnarrenburg.

Die Kursgebühr beträgt
149 Euro zuzüglich eventu-
eller Kosten für einen Erste-
Hilfe-Kurs. (SJ)

Botschafter für Region gesucht
Neue Gästeführerausbildung in der Gemeinde Gnarrenburg startet - Jetzt anmelden

GNARRENBURG. Die LEB Klenken-
dorfer Mühle bietet gemein-
sam mit der Arbeitsgemein-
schaft Gästeführungen im
Landkreis Rotenburg ab Mitte
Februar eine Schulung zum
qualifizierten Gästeführer/zur
qualifizierten Gästeführerin für
den Landkreis Rotenburg mit
dem Schwerpunkt Gemeinde
Gnarrenburg an.

Gäste und Ortsansässige für unsere einzigartige Kulturlandschaft begeistern, ihnen auf unterhaltsame Art Wissen vermitteln, die touristischen Schätze der
Region sichtbar machen – die Aufgaben eines Gästeführers/einer Gästeführerin sind vielfältig. Bei der neuen Schulung steht die Gemeinde Gnarrenburg (Fo-
to) im Fokus. FOTO: SCHMIDT

....................................................................................................................................

› Anmeldungen nimmt die LEB
Klenkendorfer Mühle unter Te-
lefon 04763/8825, persönlich
im Rathaus der Gemeinde
Gnarrenburg, Bahnhofstraße 1,
Gnarrenburg, oder per E-Mail
(sandra.junge@gnarrenburg.
de) entgegen. Anmeldeschluss
für die neue Ausbildung ist
Freitag, 3. Februar.

BREMERVÖRDE. Im Laufe der
letzten dreieinhalb Jahre hat
sich das Team der Kita
„Abenteuerland“ ausgiebig
damit beschäftigt, wie schon
die Kleinsten an die Natur
herangeführt werden kön-
nen.
Mit abwechslungsreichen

Aktionen und Spielen er-
forschten die Kinder die Zu-
sammenhänge zwischen In-
sektenvielfalt, Wildblumen,
Nahrungsnetzen und ihrer
eigenen Ernährung. Jetzt ist
das zusammen mit der
NABU Umweltpyramide
umgesetzte Projekt beendet.
„Wir haben wertvolle Ma-

terialkisten vom NABU er-
halten, mit Ferngläsern, Lu-
pen, Bestimmungsbüchern
und umfangreichem Bastel-

material“, berichtet Maylin
Wilczynski, Leitung der Ein-
richtung.
Im Laufe der Jahre kamen

ein Hochbeet zum Gärtnern,
Naschpflanzen wie Erdbee-
ren und Johannisbeeren,
Saatgut für heimische Blüh-
pflanzen sowie Nisthilfen für
Meisen und Insekten dazu.
Bettina Schroeder, Biolo-

gin der NABU Umweltpyra-
mide, entwickelte zu diesen
Materialien eine Vielzahl an
Aktionsideen, die sie in vier
Broschüren jeweils themen-
bezogen zusammengefasst
hat.
„Die Umweltbildung der

NABU Umweltpyramide ist
handlungs- und erlebnisori-
entiert. Die Kinder spüren,
dass sie selbst etwas bewir-

ken können“, betont Bettina
Schroeder.
Ob sich diese Umweltbil-

dung auch auf den Kita-All-
tag übertragen lässt, das soll-
te in den letzten dreieinhalb
Jahren mit dem Projekt
„Ersthelfer*in für die Viel-
falt“ erprobt werden, erklärt
sie weiter. Daher haben ne-
ben der Kita „Abenteuer-
land“ noch acht weitere Ki-
tas sowie die Helga-Lei-
nung-Schule an dem Projekt
teilgenommen.
Die Aktionsideen, die viel-

fältigen Möglichkeiten, sie
unter unterschiedlichen Vor-
aussetzungen umzusetzen
und wie erfolgreich mit Her-
ausforderungen umgegangen
werden kann – all das ist in
einem umfangreichen Leitfa-

den für Kitas zusammenge-
fasst worden. Er soll in Zu-
kunft allen interessierten Ki-
tas das Nachahmen ermögli-
chen.
„Dank der Förderung

durch die Niedersächsische
Bingo-Umweltstiftung wer-
den die Kitas im Landkreis
Rotenburg je ein Exemplar
kostenfrei erhalten“, freut
sich Bettina Schroeder. Wei-
tere interessierte Einrichtun-
gen können sich per E-Mail
unter info@NABU-Umwelt-
pyramide.de für das Projekt
melden.
Als Dankeschön für ihr

großes Engagement erhalten
die zehn teilnehmenden Ein-
richtungen als erste den aus
dem Projekt heraus entwi-
ckelten Leitfaden. (SJ/KW)

Naturerlebnisse für die Kleinsten
Bremervörder Kita Abenteuerland als „Ersthelferin“ ausgezeichnet

Die Kinder und Fachkräfte vom „Abenteuerland“ freuen sich über den Leitfaden und das Schild für die Kita. FOTO: B. SCHROEDER
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Putzhilfe sucht neuen Wir-
kungskreis im Privathaushalt,
1-2 x/Woche, Raum Gnarren-
burg. Tel. (04763) 9451348

Bahnhofstraße 55
21787 Oberndorf/Oste
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Besucht uns auf

Lust auf neue
Herausforderungen?
Komm in unser Team und freue

Dich auf tolle Kollegen
und Patienten.

Wir suchen ab sofort eine

Zahnmedizinische
Fachangestellte (m/w/d)

Zahnarztpraxis
Dr. Schulz &

Dr. Coldewey-Schulz
Zum Alten Felde 1
27412 Tarmstedt

E-Mail:
zahnaerzte-tarmstedt@gmx.de

Telefon: 0 42 83 -16 27

LTP Steuerberatungsgesellschaft
PartG mbB · Lütjen, Tiedemann & Partner

27432 Bremervörde · Neue Straße 48 · Tel.: 0 47 61/ 8 89-0
27442 Gnarrenburg · Herm.-Lamprecht-Straße 27 · Tel.: 0 47 63 / 94 56-0
27711 Osterholz-Scharmbeck · Teichstraße 11 · Tel.: 0 47 91/ 94 34-0
w w w. i h re - s t e u e r - b e r a t e r. d ewww.ihre-steuer-berater.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine/einen

Steuerfachangestellte/n m/w/d
Jetzt bewerben: kanzlei-brv@steuer-b.de

Wir suchen Verstärkung
für unser Team.Wir beliefern
seit 40 Jahren erfolgreich Kunden
mit Lebensmitteln.

Sie haben Interesse und einen Führerschein?

Wir suchen im Angestelltenverhältnis

Verkaufsfahrer m/w/d
in Vollzeit.
Ihre Bewerbung richten Sie an:
HaPa Heimfrost GmbH – 27432 Bremervörde-Hesedorf
Gewerbegebiet Am Kamp 2a ∙ Tel. 0152 / 22 96 35 37
hapa@heimfrost.de

. . .und bieten DIR zum 01.08.2023 eine abwechslungsreiche
 �� � ���($����� � �
��� �� $ �

� Maurer (m/w/d)
� Beton- und Stahlbetonbauer (m/w/d)
� Kfz-Mechatroniker (m/w/d)
Sende uns Deine Bewerbung vorzugsweise per Mail oder
rufe uns an:

WIR BILDEN AUS...

Die „Diakoniestation des Ev.-luth. Kirchenkreises
Bremervörde-Zeven gGmbH“
Geschäftsanschrift: Lohmanns Hoff 2, 27404 Heeslingen

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Geschäftsführer/in (w/m/d)
für ihre ambulante Einrichtung der Alten- und Krankenpflege mit derzeit 5 Tagespflegeeinrichtungen.

Die Tätigkeiten dieser Leitungsstelle beinhalten u.a.:
• Personalleitung und -management (aktuell 150 Mitarbeiter/innen)
• Aufstellung von Wirtschafts- und Investitionsplänen einschl. Controlling
• Erstellung der Jahresabschlüsse für die Wirtschaftsprüfung
• Pflegesatzverhandlungen mit Kostenträgern

Wir erwarten:
• Leitungserfahrungen im Gesundheitswesen
• Abgeschlossene betriebswirtschaftliche, kaufmännische oder verwaltungsbetriebs-
wirtschaftliche Ausbildung

• Kenntnisse in Personalwirtschaft, Betriebsführung und Management sowie im Sozialrecht
(insbesondere SGB V und XI)

• Kommunikations- und Beratungskompetenz, Verhandlungsgeschick
• Mitgliedschaft in einer Gliedkirche der EKD

Wir bieten:
Vergütung nach dem „Tarifvertrag Diakonie Niedersachsen - TV DN“ mit zusätzlicher Alters-
versorgung über eine Zusatzversorgungskasse.

Ihre Bewerbungen, die wir bis zum 10. Februar 2023 erwarten, adressieren Sie bitte mit dem Hinweis
„Bewerbung GF“ an die Geschäftsanschrift der Diakoniestation in Heeslingen oder (per E-Mail) an
„gerhard.huljus@dstbz.de“.

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir einen

Ihre Aufgaben
• Reparaturen an Schleppern, Rad- und Teleskopladern und Erntetechnik
• Selbstständige Fehlersuche mithilfe moderner Diagnosesysteme
• Kundenservice auch vor Ort beim Kunden

Ihr Profil
• Abgeschlossene Berufsausbildung als Land- und Baumaschinenmechatroniker (m/w/d)

oder eine vergleichbare Ausbildung
• Selbstständige Arbeitsweise sowie Lernbereitschaft
• PKW/T Führerschein

Unser Angebot an Sie
Wir bieten eine abwechslungsreiche Aufgabe und einen sicheren Arbeitsplatz. Sorgfältige
und individuelle Einarbeitung und passende Schulungen. Außerdem eine leistungsorientierte
Vergütung mit Urlaubs- und Weihnachtsgeld und 30 Tage Urlaub pro Jahr. Weitere Mit-
arbeitervorteile sind Fahrradleasing und kostenlose Arbeitskleidung. Wir freuen uns auf Sie!

Land- und Baumaschinenmechatroniker m/w/d

Industriestraße 9 · 27446 Selsingen

Tel. 0 42 84/15 33 · info@berendt-landtechnik.de

www.berendt-landtechnik.de
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Beim Landkreis Stade sind im Amt „Personal und
Interner Service“ zwei Stellen für die

Mitarbeit in
Digitalisierungsprojekten
(Bes. Gr. A 11 NBesG bzw. EG 11 TVöD/VKA)

im Bereich „Organisation“ zu besetzen.

Sie entsprechen unserem Anforderungsprofil,
wenn Sie
• eine Ausbildung als Verwaltungsfachangestellter

(m/w/d) abgeschlossen und die Angestellten-
prüfung II (für Angestellte im kommunalen
Verwaltungs- und Kassendienst) erfolgreich
abgelegt haben oder

• über ein abgeschlossenes Studium der Fach-
richtung „Allgemeine Verwaltung (Public Admi-
nistration)“ bzw. „Verwaltungsbetriebswirtschaft
(Public Management)“ einhergehend mit der
Befähigung für das 1. Einstiegsamt der Laufbahn-
gruppe 2, Fachrichtung „Allgemeine Dienste“,
oder

• über ein mit der Zweiten Juristischen Staats-
prüfung abgeschlossenes Studium der Rechts-
wissenschaften oder

• über ein abgeschlossenes Studium der Betriebs-
wirtschaftslehre (Diplom/FH bzw. Bachelor)
verfügen.

Weitere Informationen und unser Online-
Bewerbungsportal finden Sie unter
www.landkreis-stade.de/jobs.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige
Online-Bewerbung bis zum 22.02.2023.

WIR wachsen und suchen.. .

Gemeinnützige Gesellschaft

für Soziale Dienste mbH

DIE BÖRNE Gemeinnützige Gesellschaft

für Soziale Dienste mbH

Frau Stefanie
Mencke

Claus-von-Sta
uffenberg-Weg 10

21684 Stade

s.mencke@dieboerne.de

• Logopäden (m/w/d)
für unsere Sprachheilkindergärten in Zeven und Harsefeld
und für unsere logopädische Praxis in Zeven
in Teil- oder Vollzeit ab sofort oder später

• Pädagogische (Sozialpädagogen/Sozialarbeiter) /
therapeutische (Ergotherapeuten) /
Mitarbeiter (m/w/d)
für unser Autismus Therapie- und Beratungszentrum
in Zeven in Vollzeit ab sofort oder später

• Erzieher / Pädagogen / Ergotherapeuten (m/w/d)
für verschiedene Standorte im Landkreis Rotenburg
als Qualifizierte Schulbegleitungen
in Teilzeit ab sofort oder später

• Erzieher / Heilerziehungspfleger /
Ergotherapeuten für den Gruppendienst (m/w/d)
für unsere Sprachheilkindergärten in Harsefeld und Zeven
in Teil- oder Vollzeit ab sofort oder später

• Erzieher (m/w/d)
für unsere Kindertagesstätte Entdeckerland in Harsefeld
in Vollzeit ab sofort oder später

• FSJler oder Bundesfreiwilligendienstler (m/w/d)
für die Sozialen und Mobilen Dienste in Stade und
für unsere verschiedenen Kindertageseinrichtungen /
Sprachheilkindergärten in Harsefeld, Freiburg und Zeven
ab August 2023

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte schriftlich, gerne
per E-Mail ausschließlich als PDF-Datei, an:

Näheres auch zu weiteren ausgeschriebenen Stellen erfahren Sie unter

www.dieboerne.de

� ��$%������������� '
��$%���������� ��'#'��
� ���������� �"� ����%  ��
�� ��������� ��'#'��

� Elektriker ��'#'��
���������)
	 ��� 
�� ����� �� ���� ������  �� ���� ��#��
 �� 
����
!��$ ��#���� ��� ���� $ &

Wir verstärken unser Team
und suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt
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Landkreis Rotenburg (Wümme)
Haupt- und Personalamt
Postfach 1440 · 27344 Rotenburg (Wümme)
E-Mail: bewerbungen@lk-row.de

Beim Landkreis Rotenburg (Wümme) sind folgende Stellen
zu besetzen:

Koordinator (m/w/d)
Mobilfunkausbau und Breitbanderschließung
(EG 11 TVöD)
für die Stabsstelle Kreisentwicklung am Standort Rotenburg
(Wümme)

staatlich anerkannter Sozialarbeiter
bzw. Sozialpädagoge (m/w/d)
oder Diplompädagoge (m/w/d)
Adoptions- und Pflegekinderdienst
(EG S 14 TVöD)
für das Jugendamt am Standort Zeven

Verwaltungsfachwirt (m/w/d)
Sachgebiet Beistandschaften
(EG 9c TVöD)
für das Jugendamt am Standort Bremervörde

Die vollständigen Ausschreibungen erhalten Sie unter:
www.lk-row.de/stellenangebote

Bei Interesse reichen Sie Ihre Bewerbung
mit aussagekräftigen Unterlagen
bitte bevorzugt online ein oder übersenden
Sie diese an den

ELEKTROTECHNIK

Komm in unser Team!
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort:

Reinigungskraft (w/m/d)
für unsere Büroräume in 27432 Alfstedt, 1x wöchentlich, ca. 4 Std.

Elektroniker (m/w/d)
Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik

Und zum 01.08.2023:

Auszubildende (m/w/d)
Elektroniker - Fachrichtung Energie- und

Gebäudetechnik
Wenn wir dein Interesse geweckt haben sollten, sende uns bitte deine

vollständigen Bewerbungsunterlagen per Post oder E-Mail zu.
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Die Gemeinde Gnarrenburg
sucht zum 01.04.2023 in
Vollzeit eine/n

Klimaschutzmanager (m/w/d)

Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie
auf der Internetseite der Gemeinde Gnarrenburg:
www.gnarrenburg.de

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 18.02.2023
an die Gemeinde Gnarrenburg, Der Bürgermeister,
Bahnhofstraße 1, 27442 Gnarrenburg
oder per E-Mail an: info@gnarrenburg.de.

Bewerbungen
mit Wunschgehalt an:

VERLAG SUCHT
MITARBEITER (m/w/d)

NFM-Verlag e. K.
Wilhelm-Giese-Straße 26
27616 Beverstedt
eMail: hpeimann@nfm-verlag.de

für die telefonische Anzeigen-
Akquisition (Bestandskunden)
in Teil- oder Vollzeit (attraktives
Festgehalt + Leistungszuschlag).

Wir, die Familienbäckerei Peters,
suchen für unsere Snackstation
motivierte FRÜHAUFSTEHER:
Service Mitarbeiter m/w/d. Die
Nachfrage an belegten Brötchen
und Snacks wird immer größer.
Somit suchen wir zum nächst-
möglichen Einstellungstermin
neue Mitarbeitende, die keine
Scheu vorm frühen Aufstehen
haben! Arbeitszeiten: ca. 03:00
Uhr bis ca. 07:00 Uhr, Arbeits-
tage: Montag bis Freitag und
zusätzlich alle 2 bis 3 Wochen
auch mal einen Sonnabend. Ar-
beitsort: 27432 Ebersdorf in der
Bäckerei. Rufen Sie uns einfach
an um einen Termin für ein un-
verbindliches Gespräch zu ver-
einbaren. Oder Sie schreiben
uns eine Email. Wir sind auch
per WhatsApp unter 04765/214
zu erreichen! Familienbäcke-
rei Peters, Großenhainer Str. 3,
27432 Ebersdorf, ☎ 04765/214,
job@baecker-peters.de

� Maurer (m/w/d)
� Beton- und Stahlbetonbauer (m/w/d)
� Bauingenieure im Hochbau (m/w/d)
Interesse?
Rufen Sie gerne an oder senden uns Ihre Bewerbung bitte
vorzugsweise per Mail zu.

Wir verstärken unser Team
und suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

STELLENMARKT

Nichtraucher
mit nur einer Sitzung!
Ohne Medikamente o. Hypnose!
Heiler-Praxis Heiner Fritz

Telefon: 0 47 63 / 62 76 00
www.heiler-praxis.eu

Erich von Schassen
Makler e.K.
27404 Heeslingen-Boitzen
Telefon 04287/1076

Zu verkaufen:

Gemarkung
Ebersdorf
4,80 ha Acker
„Im Stüh“

Verschenken Sie doch mal

Nachrichten aus Ihrer Region!

Geschenkabonnement
schon ab 1 Monat
möglich!

Beschenken Sie
Ihre Lieben mit
täglichen Infos
aus Ihrer Heimat!

Weitere Informationen
erhalten Sie bei
Korinna Ohly unter
Tel. 04761-99739
oder per Mail an
vertrieb@brv-zeitung.de

Marktstr. 30 · 27432 Bremervörde · Mo. - Fr. 8.30 - 16.00 Uhr (telefonisch)

Gerlinde, 79 J., bin e. einsame Witwe,
ich habe e. schöne weibliche Figur, mit
etwas mehr Oberweite u. suche e. ehrli-
chen Mann (Alter unwichtig) zum lieb-
haben u. verwöhnen. Ich würde Ihnen e.
fürsorgliche Frau sein – rufen Sie bitte
heute noch an, dann komme ich Sie
gerne mit meinem Auto besuchen u.
bringe selbstgebackenen Kuchen mit! pv
Tel. 0157 – 75069425

Hallo, bin die Brigitte, 71 J. jung,
(ehemalige Stationsschwester) eine sehr
liebe Witwe und hübsche Frau, ohne
Anhang. Nach der Trauerzeit sehne ich
mich wieder nach Liebe u. Zärtlichkeit.
Darf ich auf Ihren Anruf hoffen? pv
Tel. 0160 – 97541357

Privat su. Haus mit Potenzial in
Brv. u. Umg., gern verm- o.
renvierungsbedürftig. Bit-
te alles anbieten. Tel. 0177 /
6493888

IMMOBILIENMARKT

Gnarrenburg: schöne, helle
Whg.,1. OG, 3 Zi., Kü., Du.-
Bad, Toilette, ca. 60 qm, Rasen,
keine Hunde und Katzen, Miete
300,- € + NK + KT., Tel.: (0172)
4141006 oder 05121 / 63657

VERMIETUNGEN

KAUFGESUCHE

Bauantrag für Ihr Ein- oder
Zweifamilienhaus benötigt?Wir
helfen schnell, gut und güns-
tig! Bereits ab 1.980 Euro. Ge-
bührenfrei unter 0800 8999 899
oder https://www.ifb-bau.de

Gepflegtes Wohnmobil von
privat zu kaufen gesucht. Tel.
(04954) 953783

KRAFTFAHRZEUGE

Verkaufsfahrer (m/w/d)

Vorzimmer- und Buchungskraft (m/w/d)

Verwaltungsfachangestellter (m/w/d)

Objektmanager (m/w/d)

Sozialarbeiter, Sozialpädagoge oder Heilpädagoge (m/w/d)

Teamleiter (m/w/d)

Reinigungskraft (w/m/d)

Erzieher/in oder sozialpädagogischeAssistent/in (w/m/d)

Hauswirtschafter/in für Mehrgenerationenhaus (w/m/d)

Leitung der Koordinierungsstelle Familienhebammen (w/m/d)

Sozialpädagogin/en o. Sozialarbeiterin/er in Leitungsposition

Bauhofmitarbeiter mit Leitungsfunktion (m/w/d)

Sachbearbeiter (m/w/d) Zulassungsstelle

Regionalmanagement mit Geschäftsführung (w/m/d)

Klimaschutzmanager:in (w/m/d)

Mitarbeiter/in (w/m/d) für Kleidersammlung und -verteilung

Sachberater/in (m/w/d) Küchen

Duales Studium - Bauingenieurwesen (m/w/d)

Zimmerer (m/w/d)

HaPa Heimfrost GmbH

Landkreis Rotenburg (Wümme)

Landkreis Rotenburg (Wümme)

Landkreis Rotenburg (Wümme)

Landkreis Rotenburg (Wümme)

Landkreis Rotenburg (Wümme)

DRK-Kreisverband Brv e.V.

DRK-Kreisverband Brv e.V.

DRK-Kreisverband Brv e.V.

DRK-Kreisverband Brv e.V.

BBG

Gemeinde Gnarrenburg

Landkreis Stade

LEADER-Region „Moorexpress-Stader Geest“

Samtgemeinde Harsefeld

DRK-Kreisverband Bremervörde e.V.

Möbel-Wohn-Erlebnis Steffens

Mohrmann Bau GmbH

Mohrmann Bau GmbH

Bremervörde

Rotenburg (Wümme)

Bremervörde, Rotenburg

Rotenburg (Wümme)

Bremervörde

Bremervörde

Bremervörde

Bremervörde

Bremervörde

Bremervörde

Bremervörde

Gnarrenburg

Stade

Harsefeld

Harsefeld

Bremervörde

Lamstedt

Alfstedt

Alfstedt

035179936

035150471

035150470

035150469

035150468

035150467

035150556

035150555

035150554

035150553

035150741

035088388

035088395

035088385

035150438

035088387

035088383

035150415

035150413

Was Wer Wo Online-ID

Rundschau
Anzeigenblatt am Mittwoch DER BREMERVÖRDER ZEITUNG

Ausgewählte Jobangebote auf
stellenmarkt.brv-zeitung.de
Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie unter stellenmarkt.brv-zeitung.de
Geben Sie einfach die Online-ID in die Suche ein.

BEKANNTSCHAFTEN

Sammler kauft Kunst und Trö-
del u. a. Möbel- u. Büroausstat-
tungen aus den 20er - 80er,
Röhrenradios, alte Handys,
Oelgemälde, Porzellan, Musik-
instrumente, alte Postkarten,
Uhren und Modeschmuck al-
ler Art, Zinn und Bestecke,
Spirituosen (z.B. Champagner,
Whisky, Wein etc.) uvm., ☎
(0162) 7072186 od. (0471)
41859538

Suche Aufsitzmäher, auch de-
fekt.Tel. (0152) 22110661

KAUFGESUCHE

LANDWIRTSCHAFT

Reinr. amerk. Colliewelpe m.
Papieren, charakter- und we-
sensfest sucht noch ein lie-
bevolles Zuhause. Tel.: (04773)
5529964

TIERMARKT

Flohmärkte in Gnarrenburg:
04.02. für Kinder; 05.02. Frau-
en u. Männer, 04.03. Frauen -
alle Größen-, 05.03. Frauen ab
Gr. 44; Jeweils von 15 - 18 Uhr
im Meynhouse, Hindenburgstr.
84. Infos auf www.meynhouse
oder Tel. 0152-27495404

Höft‘s Tivoli „Café & Friesische
Teestube“ Herzhafte & süße
Köstlichkeiten: z.B. Amrumer
Kirschtorte, Buchweizenbai-
sertorte, Käsetorte „Tante
Käte“, feurige Gulaschsuppe
vom heimischen Rind uvm. Alle
Speisen außer Haus möglich.
Öffnungszeiten: sonntags ab
14.00 Uhr. Unser Hofladen ist
täglich von 10 - 16 Uhr geöff-
net.Tel.: (04761) 3118

VERANSTALTUNGEN

Schneeketten Rud-Ringstar 05-
582, 195-65-15 Federstahlring
unger 50,- €; elektr. Näh-
masch. Tavaro Spez. Pedal Ka-
bel 220-250 V 40,- €; Merckle
Lexikon 20 Brockhaus SGZ
40,- €. Tägl. ab 13.00 Uhr unter
Tel. 0152/23049656

Umzugsk., schw. Qualität 1 x
gebr., je 10 St. € 15,-, Gnbg.,
Tel: 0172/8250087

VERKÄUFE

Garten- und Pflasterarbeiten
aller Art, Bäume, Büsche u.
Hecken schneiden, Zaunbau,
Baumfällung, Rasen vertikutie-
ren + Neuanlage, Rollrasenver-
legung aller Art, Beete neu an-
legen ggf mit Mutterboden u.
Rindenmulch, uvm., super
preiswert. Fa. Tel. (0160)
4790587

Dach- u. Sanierungsarbeiten,
Dachreinigung u. Dachfarbbe-
schichtung, Flachdachsanie-
rung, Fassaden-, Pflaster- u.
Maurerarbeiten, Maler-, Reno-
vierungs- u. Entrümpelungsar-
beiten, preiswert! Tel.: (0160)
4790587

Wir bieten an: Bäume kappen,
fällen, entästen, Stubben frä-
sen inkl. Entsorgung. Haben
wir Ihr Interesse geweckt?
Dann rufen Sie uns jetzt an
und wir vereinbaren einen ko-
stenlosen Termin! Sichern Sie
sich jetzt Ihr Winterangebot.
Ihr Gartenteam Tel. (0176)
59749264

Preiswerte Gartenarbeiten
inkl. Entsorgung, ab 12,- €

/Std. Tel. (0176) 59749264, Ihr
Garten Team K &W

Ich biete gründliche Laubbe-
seitigungrund ums Haus mit
kostenloser Entsorgung, zudem
biete ich Gartenarbeit aller Art
und Baumfällung an. Tel.
01523136586

Super preiswerte Gartenarbeit
aller Art, mit kostenloser
Entsorgung. Tel. (0176)
79036617

Ihr Handwerker für Ihr Haus!
Wir bieten an: Gartenarbeiten
aller Art. Neuanlagen, Rasen,
Hecken u. Büsche schneiden.
Bäume fällen, Pflasterarbeiten,
Reinigungsarb. von Gehweg- u.
Terrassen. u.v.m. Tel. (0176)
79036617

Wir renovieren für Sie, Maler-
u. Tapezierarbeiten sowie Bo-
denverlegung von Laminat u.
Teppich, Entrümpelung u.v.m.
Tel. (0176) 79036617

Renovierungsarbeiten, Tape-
zieren, Malen, Verputzen, Fuß-
bodenverlegung u. Entrümpe-
lung. M.Winter,Tel.

0176/67661550

Ihr Gartenexperte bietet an:
Vertikutierarbeiten, Rasenneu-
anlagen, Bäume fällen u. kap-
pen, Beetarbeiten, Pflasterar-
beiten u. Hof- u. Terrassenpfle-
ge. M. Winter. Tel. 0176/
67661550

Zaunarbeiten von A-Z, wir be-
raten Sie kostenlos. M. Winter.
Tel. 0176/67661550

Dacharbeiten von A-Z Wir be-
raten Sie kostenlos. M. Winter,
Tel. 0176 / 67661550

VERSCHIEDENES

Kleinanzeigen sind groß in der
Wirkung und klein im Preis!

Briefmarken für Bethel

www.briefmarken-fuer-bethel.de

Arbeit für behinderte Menschen
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1

Arthrose führt oft zu heftigen
Schmerzen und großen Ein-
schränkungen – aber auch zu
Fehldeutungen und zwar be-
sonders, wenn die Kniegelenke
betroffen sind. Was sollte man
deshalb über die Knie-Arthrose
und alle anderen Arthrose-
formen wissen? Was kann man
tun, um wieder Besserung und
Linderung zu erreichen? Dies
zu unterstützen hat sich die
Deutsche Arthrose-Hilfe zur Auf-
gabe gemacht. So gibt sie seit
über 30 Jahren mit ihren Rat-
geberheften Hunderttausenden
von Betroffenen nützlichen,

praktischen Rat, den jeder ken-
nen sollte. Sie fördert auch
selbst die Arthroseforschung
mit derzeit bundesweit rund
100 laufenden Forschungs-
projekten. Eine umfassende
Sonderausgabe ihres Ratge-
bers „Arthrose-Info“ kann jeder-
zeit kostenlos angefordert wer-
den bei: Deutsche Arthrose-
Hilfe e.V., Postfach 110551,
60040 Frankfurt (bitte gern eine
0,70-€-Briefmarke für Rückpor-
to beifügen) oder auch per E-
Mail unter: service@arthrose.de
(bitte auch dann Ihre vollstän-
dige Adresse mit angeben).

Was tun bei

ARTHROSE?


